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änderung der Gewerbeordnung 


nach den in erſter Leſung von der Reichs— 
tagskommiſſion gefaßten Beſchlüſſen. 
III. 
III. Lehrlingsverhältniſſe. 
6 


$ 126. 

Der Lehrherr iſt verpflichtet, den Lehrling 
in den bei ſeinem Betriebe vorkommenden Ar⸗ 
beiten des Gewerbes in der durch den Zweck der 
Ausbildung gebotenen Reihenfolge und Ausdeh⸗ 
nung zu unterweiſen. Er muß entweder ſelbſt 
oder durch einen geeigneten, ausdrücklich dazu be⸗ 
ſtimmten Vertreter die Ausbildung des Lehrlings 
leiten. Er darf dem Lehrling die zu feiner Aus- 
bildung und zum Beſuche des Gottesdienſtes an 
Sonn⸗ und Feſttagen erforderliche Zeit und Ge⸗ 
legenheit durch Verwendung zu anderen Dienſt⸗ 
leiſtungen nicht entziehen. Er hat den Lehrling 
zur Arbeitſamkeit und zu guten Sitten anzuhalten 
und vor eee bewahren. 


Der Lehrling iſt der väterlichen Zucht des 
Lehrherrn unterworfen. Demjenigen gegenüber, 
welcher an Stelle des Lehrherrn feine Aus⸗ 
bildung zu leiten hat, iſt er zur Folgſamkeit ver⸗ 
pflichtet. 


§ 128. 

Das Lehrverhältniß kann, wenn eine längere 
Friß nicht vereinbart iſt, während der erſten 
vier Wochen nach Beginn der Lehrzeit durch ein⸗ 
ſeitigen Rücktritt aufgelöſt werden. Eine Ver⸗ 
einbarung, wonach dieſe Probezeit mehr als drei 
Monate betragen ſoll, iſt nichtig. 

Nach Ablauf der Probezeit kann der Lehr⸗ 
ling vor Beendigung der verabredeten Lehrzeit 
entlaſſen werden, wenn einer der im § 123 vor⸗ 
geſehenen Fälle auf ihn Anwendung finde. 

Von Seiten des Lehrlings kann das Lehr⸗ 
verhältniß nach Ablauf der Probezeit aufgelöſt 
werden: 

1) wenn einer der im § 124 unter Nr. 1, 
3 bis 5 vorgeſehenen Fälle vorliegt; 

2) wenn der Lehrherr feine geſetzlichen Ver⸗ 
pflichtungen gegen den Lehrling in einer 
die Geſundheit, die Sittlichkeit oder die 
Ausbildung des Lehrlings gefährdenden 
Weiſe vernachläſſigt, oder das Recht der 
väterlichen Zucht mißbraucht, oder zur Er- 
füllung der ihm vertragsmäßig obliegenden 
Verpflichtungen unfähig wird. 

Der Lehrvertrag wird durch den Tod des 
Lehrlings aufgehoben. Durch den Tod des Lehr⸗ 
herrn gilt der Lehrvertrag als aufgehoben, ſofern 
die Aufhebung innerhalb vier Wochen geltend ge- 
macht wird. 

Schriftliche e ſind ſtempelfrei. 


Bei Beendigung des Lehrverhältniſſes hat 
der Lehrherr dem Lehrling unter Angabe des 
Gewerbes, in welchem der Lehrling unterwieſen 

worden ißt, über die Dauer der Lehrzeit und die 

während u. fade erworbenen Kenntniſſe und 

Fertigkeiten, ſowie über ſein Betragen ein Zeug⸗ 

niß auszuſtellen, welches von der Gemeinde⸗ 

behörde koſten⸗ und ſtempelfrei zu beglaubigen iſt. 
3 130. 


Verläßt der Lehrling in einem durch dies 
Geſetz nicht vorgeſehenen Falle ohne Zuſtimmung 
des Lehrherrn die Lehre, ſo kann letzterer den 
Anſpruch auf Rückkehr des Lehrlings nur geltend 
machen, wenn der Lehrvertrag ſchriftlich ge⸗ 
ſchloſſen iſt. Die Polizeibehörde kann in dieſem 
Falle auf Antrag des Lehrherrn den Lehrling an⸗ 
halten, jo lange in der Lehre zu verbleiben, als 
durch gerichtliches Urtheil das Lehrverhältniß 
nicht für aufgelöſt erklärt iſt. Der Antrag iſt 
nur zuläſſig, wenn er binnen einer Woche nach 
dem Austritt des Lehrlings geſtellt iſt. Im 
Falle der Weigerung kann die Polizeibehörde den 
Lehrling zwangsweiſe zurückführen laſſen oder 
durch Androbung von Geldſtrafe bis zu 50 Mark 
2 Haft bis zu 5 Tagen zur Rückkehr ihn an⸗ 
halten. 


§ 131. 

Wird von dem Vater oder Vormund für den 
Lehrling oder, ſofern der letztere großjährig iſt 
von ihm ſelbſt dem Lehrherrn die ſchriftliche Er⸗ 
klärung abgegeben, daß der Lehrling zu einem 
andern Gewerbe oder andern Berufe übergehen 
werde, ſo gilt das Lehrverhältniß, wenn der Lehr⸗ 
ling nicht früher entlaſſen wird, nach Ablauf von 
4 Wochen als aufgelöſt. Den Grund der Auf⸗ 
löſung hat der Lehrherr in dem Arbeitsbuche zu 
vermerken. Ei: 

Binnen 9 Monaten nach der Auflöſung darf 
der Lehrling in demſelben Gewerbe von einem 
andern Arbeitgeber ohne Zuſtimmung des frühe⸗ 
ren Lehrherrn nicht beſchäftigt werden. 


132. 

Erreicht das Lebtberhiltulß vor Ablauf der 
verabredeten Lehrzeit ſein Ende, ſo kann von dem 
Lehrherrn oder von dem Lehrling ein Anſpruch 
auf Entſchädigung nur geltend gemacht werden, 
wenn der Lehrvertrag ſchriftlich geſchloſſen iſt. 
In den Fällen des § 128 Abſatz 1 und 4 kann 
der Anſpruch nur geltend gemacht werden, wenn 
dieſes in dem Lehrvertrage unter Feſtſetzung der 
Art und Höhe der Entſchädigung vereinbart iſt. 

Der Anſpruch auf sc be erliſcht, 
wenn er nicht innerhalb 4 Wochen nach 
Auflöſung des Lehrverhältniſſes im Wege der 
Klage oder Einrede 3 gemacht iſt. 


Iſt von dem Lehrherrn das Lehrverhältniß 
aufgelöſt worden, weil der Lehrling die Lehre un⸗ 
befugt verlaſſen hat, ſo iſt die von dem Lehrherrn 
beanſpruchte Entſchädigung, wenn in dem Lehr⸗ 
vertrage ein Anderes nicht ausbedungen iſt, auf 
einen Betrag feſtzuſetzen, welcher für jeden auf 
den Tag des Vertragsbruches folgenden Tag der 
Lehrzeit, höchſtens aber für 6 Monate, bis auf 
die Halte des in dem Gewerbe des Lehrherrn 
den Geſellen oder Gehülfen ortsüblich gezahlten 
Lohnes ſich belaufen darf. 

Für die Zahlung der Entſchädigung ſind 
als Selbſtſchuldner mitverhaftet der Vater des 
Lehrlings, ſowie derjenige Arbeitgeber, welcher den 
Lehrling zum Verlaſſen der Lehre verleitet oder 


= 


€ 


Ia. Verhältniſſe der Betriebsbe⸗ 
amten, Werkmeiſter, Techniker. 
§ 133a. 

Auf die von Gewerbeunternehmern gegen 
feſte Bezüge beſchäftigten Perſonen, welche nicht 
lediglich vorübergehend mit der Leitung oder Be⸗ 
aufſichtigung des Betriebes oder einer Abtheilung 
deſſelben beauftragt (Betriebsbeamte, Werkmeiſter 
und ähnliche Angeſtellte) oder mit höheren tech⸗ 
niſchen Dienſtleiſtungen betraut I (Maſchinen⸗ 
techniker, Bautechniker, Chemiker, Zeichner und 
dergleichen), findet der S 125 Anwendung. Die 
Beſtimmung des $ 105 e Abſatz 3 findet 
auf die vorgenannten Perſonen keine An 
wendung, ſoweit fie mit der Beaufſichti⸗ 

ung der Reviſion der im Abſatz 1 unter 
iffer 2 und 3 bezeichneten Arbeiten be⸗ 


ſchäftigt werden. 
§ 133b. 


Das Dienſtverhältniß dieſer Perſonen kann, 
wenn nicht etwas Anderes verabredet iſt, von 
jedem Theile mit Ablauf jedes Kalenderviertel⸗ 
jahres nach ſechs Wochen vorher erklärter Auf— 
kündigung aufgehoben werden. 

3 1330. 

Jeder der beiden Theile lann vor Ablauf 
der vertragsmäßigen Zeit und ohne Innehaltung 
einer Kündigungsfriſt die Aufhebung des Dienſt⸗ 
verhältniſſes verlangen, wenn ein wichtiger, nach 
den Umſtänden des Falles die Aufhebung recht⸗ 
fertigender Grund ec 5 


Gegenüber den im 8 1333 bezeichneten Per⸗ 


ſonen kann die Aufhebung des Dienſtverhältniſſes laß in zwei Ausfertigungen unter Beifügung der 


insbeſondere erlangt werden: 

1) wenn fie beim Abſchluß des Dienjtver- 
trages den Arbeitgeber durch Vorbringung 
falſcher oder verfälſchter Zeugniſſe hinter⸗ 
gangen oder ihn über das Beſtehen eines 
anderen, ſie gleichzeitig verpflichtenden 
Dienſtverhältniſſes in einen Irrthum ver- 
ſetzt haben; 

2) wenn ſie im Dienſte untreu ſind oder das 
Vertrauen mißbrauchen; 

3) wenn ſie ihren Dienſt unbefugt verlaſſen 
oder den nach dem Dienſtvertrage ihnen 
obliegenden Verpflichtungen nachzukommen 
beharrlich verweigern; 

4) wenn ſie durch anhaltende Krankheit oder 
durch eine längere Freiheitsſtrafe oder Ab⸗ 
weſenheit an der Verrichtung ihrer Dienſte 
verhindert werden; 

5) wenn ſie ſich Thätlichkeiten oder Ehrver⸗ 
letzungen gegen den Arbeitgeber oder ſeinen 
Vertreter zu Schulden kommen laſſen; 

6) wenn ſie ſich einem unſittlichen Lebens⸗ 
wandel ergeben. 

In dem Falle zu 4 bleibt der Anſpruch auf 
die vertragsmäßigen Leiſtungen des Arbeitgebers 
für die Dauer von ſechs Wochen in Kraft, wenn 
die Verrichtung der Dienſte durch unverſchul⸗ 
detes Unglück verhindert worden iſt. Jedoch 
mindern ſich die Anſprüche in dieſem Falle um 
denjenigen Betrag, welcher dem Berechtigten aus 
einer auf Grund geſetzlicher Verpflichtung be⸗ 
ſtehenden Krankenverſicherung oder Unfallver⸗ 
ſicherung zukommt. 

§ 1332. 


Die im $ 133a bezeichneten Perſonen können 
die Auflöſung bes Dienſtverhältniſſes insbeſondere 


IV. Verhältniſſe der Fabrik⸗ 
arbeiter. 


§ 134. 

Auf Fabrikarbeiter finden die Beſtimmungen 
der 88 121 bis 125, oder wenn die Fabrikarbeiter 
als Lehrlinge anzuſehen ſind, die Beſtimmungen 
der Ss 126 bis . 5 

a 


Für jede Fabrik ift innerhalb dier Wochen 
nach Jukrafttreten dieſes Geſetzes oder nach Er- 
öffnung des Betriebes eine Arbeitsordnung zu 
erlaſſen. Für die einzelnen Abtheilungen 
des Betriebes können beſondere Arbeits⸗ 
ordnungen erlaſſen werden. Der Erlaß er⸗ 
folgt durch Aushang (8 134 e Abſatz 2). 

Die Arbeitsordnung muß den Zeitpunkt, mit 
welchem ſie in Wirkſamkeit treten ſoll, angeben 
und von demjenigen, welcher ſie erläßt, unter 
Angabe des Datums unterzeichnet ſein. 

Abänderungen ihres Inhalts können nur 
durch den Erlaß von Nachträgen oder in der 
Weiſe erfolgen, daß an Stelle der beſtehenden 
eine neue Arbeitsordnung erlaſſen wird. 

Die Arbeitsordnungen und Nachträge zu den 
ſelben treten früheſtens zwei Wochen nach ihrem 
Erlaſſe in Geltung. 


§ 134 b. d 
Die Arbeitsordnung muß Beſtimmungen ent⸗ 
alten: 

? 1) über Anfang und Ende der regelmäßigen 
täglichen Arbeitszeit, ſowie der für die 
erwachſenen Arbeiter vorgeſehenen Pauſen; 

2) über Zeit und Art der Abrechnung und 
Lohnzahlung; 5 e 

3) ſofern es nicht bei den gefeglichen Be⸗ 
ſtimmungen bewenden ſoll, über die Friſt 
der zuläſſigen Aufkündigung, welche für 
beide Theile gleich ſein mußt, „ ſowie 
über die Gründe, aus welchen die Ent⸗ 
laſſung und der Austritt aus der Arbeit 
ohne Aufkündigung erfolgen darf; 

4) ſofern Strafen vorgeſehen werden, über 
die Art und Höhe derſelben, über die Art 
ihrer Feſtſetzung und, wenn ſie in Geld 
beſtehen, über deren Einziehung und über 
den Zweck, für welchen fie verwendet wer⸗ 
den ſollen. 

Strafbeſtimmungen, welche das Ehrgefühl 
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Abend⸗Ausgabe. 


ſelbe nicht innerhalb 4 Wochen nach erhaltener nicht berührt. Alle Geldſtrafen ſind in ein tari 


Verzeichniß einzutragen, welches den Na⸗ 
men des Beſtraften, Grund und Höhe der 


vorzulegen iſt. 

Dem Beſitzer der Fabrik bleibt überlaſſen, 
neben den unter 1 bis 4 bezeichneten, noch weitere 
die Ordnung des Betriebes und das Verhalten 
der Arbeiter im Betriebe betreffende Beſtim⸗ 
mungen in die Arbeitsordnung aufzunehmen. 


§ 134. 

Der Inhalt der Arbeitsordnung iſt, ſoweit 
er den Geſetzen nicht zuwiderläuft, für die Arbeit⸗ 
geber und Arbeiter rechtsverbindlich. 

Entlaſſung und Austritt aus der Arbeit 
dürfen aus anderen als den in der Arbeits⸗ 
ordnung bezeichneten oder den geſetzlichen Grün⸗ 
den nicht erfolgen. Andere als die in der Arbeits⸗ 
ordnung vorgeſehenen Strafen dürfen über den 
Arbeiter nicht verhängt werden. 


§ 134d. 
Vor dem Erxlaß der Arbeitsordnung oder 
eines Nachtrags zu derſelben iſt den in der Fa⸗ 
rik, oder in den betreffenden Abtheilungen 


itun 


Strafe ergeben muß und den Aufſichts⸗ 
beamten (5 139 b) jederzeit auf Verlangen 


b 

des Betriebes beſchäftigten großjährigen Ar⸗ 
beitern Gelegenheit zu geben, ſich über den In⸗ 
halt derſelben zu äußern. 

Für Fabriken, für welche ein ſtändiger Ar⸗ 
beiterausſchuß beſteht, wird dieſer Vorſchrift durch 
Anhörung des Ausſchuſſes über den Inhalt der 
Arbeitsordnung genügt. 


§ 134e, 
Die Arbeitsordnung, ſowie jeder Nachtrag 
zu derſelben iſt binnen drei Tagen nach dem Er⸗ 


Verſicherung, daß der Vorſchrift des § 134d 
genügt, der unteren Verwaltungsbehörde ein⸗ 
zureichen. 

Die Arbeitsordnung iſt an geeigneter, allen 
betheiligten Arbeitern zugänglicher Stelle aus⸗ 
zuhängen. Der Aushang muß ſtets in lesbarem 
Zuſtande erhalten werden. In Gewerbebetrie⸗ 
ben, in denen dreißig und mehr Perſonen 

egen Lohn oder Gehalt beſchäftigt wer 

en, ift die Arbeitsordnung jedem Arbei⸗ 
ter bei ſeinem Eintritt in die Beſchäftigung 
zu behändigen. 


§ 1341. 

Arbeitsordnungen und Nachträge zu denſel⸗ 
ben, welche nicht vorſchriftsmäßig erlaſſen ſind, 
oder deren Inhalt den geſetzlichen Beſtimmungen 
zuwiderläuft, ſind auf Anordnung der unteren 
Verwaltungsbehörde durch geſetzmäßige Arbeits⸗ 
ordnungen zu erſetzen oder den geſetzlichen Vor⸗ 
ſchriften entſprechend abzuändern. 

Gegen dieſe Anordnung findet binnen zwei 
Wochen die Beſchwerde an die höhere Verwal⸗ 
tungsbehörde ſtatt. 

0 8 135. ? 

Kinder unter dreizehn Jahren dürfen in 
Fabriken nicht beſchäftigt werden. Kinder über 
dreizehn Jahre dürfen in Fabriken nur beſchäf⸗ 
tigt werden, wenn ſie nicht mehr zum Beſuch der 
Volksſchule verpflichtet ſind. 

Die Beſchäftigung von Kindern unter vier⸗ 
zehn Jahren darf die Dauer von ſechs Stunden 
täglich nicht überſchreiten. 

Junge Leute zwiſchen vierzehn und ſechszehn 
Jahren dürfen in Fabriken nicht länger als zehn 
Stunden beſchäftigt werden. 


> 


in denſelben diejenigen Theile des Betriebes, 

welchen jugendliche Arbeiter beſchäftigt ſind, f 
die Zeit der Pauſen völlig eingeſtellt werden oder 
wenn der Aufenthalt im Freien nicht thunlich 
iſt und andere geeignete Aufenthaltsräume ohne 
unverhältnißmäßige Schwierigkeiten nicht be⸗ 


jugendliche A 


Dertſchland. 


hat man vorläufig alle Tage, parlamentariſche 
Abende aber ſelten, und ſo begreift es ſich, wenn 
es dieſen'und jenen Volksvertreter gereute, daß 
er ſeine Karte aus purer Nachläſſigkeit noch 
immer nicht im Kanzlerpalais abgegeben. Aber, 
der Kaiſer kommt nicht, und das nimmt der 
Sache doch ein gut Theil ihrer Bedeutung, das 
war der ſtille Troſt, mit dem?) die nicht Einge⸗ 
ladenen ſich beruhigten. 

Der Kaiſer hatte indeß der Einladung 
des Kanzlers Folge geleiſtet und iſt dennoch ge— 
kommen. Die Einladungen, die ſonſt noch er⸗ 
gangen waren, erſtreckten ſich auf einige frühere 
Reichsbeamte, auf das Herrenhaus und auf alle 
Parteien des Abgeordnetenhauſes, wie man ſagt, 
entſprechend ihrer Stärke. Vom Zentrum waren 
ſämmtliche Führer geladen. Da war Herr 
Windthorſt, Herr v. Heereman, der vielgenannte 

err v. Huene, Prinz Arenberg und Kaplan 
itze. Fürſtbiſchof Kopp war trotz der an ihn 
ergangenen Einladung nicht erſchienen. 
on den Nationalliberalen war neben den 
Bere v. Eynern, Hammacher, Graf und Erffa 
err Sattler erſchienen. Von den Freiſinnigen 
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laſſen. 

Der Kaiſer war mit militäriſcher Pünkt⸗ 
lichkeit präziſe 5 Uhr zur Stelle, 
den Adjutanten v. Zitzewitz und v. Seckendorff. 


ſchen Abends nicht ganz außer Acht zu heute Nachmittag die Jubiläumsgäſte vereinigen 


wird, verſpricht eine beſonders große — man 
rechnet auf gegen 300 Theilnehmer — zu wer⸗ 


begleitet von den. Auch an die oberſten Militär⸗ und Staats⸗ 


behörden ſind Einladungen ergangen, und hat der 


An der Schwelle des Eingangs zum Mittelflügel Kaiſer den Prinzen Friedrich Leopold mit ſeiner 


harrte Herr v. Caprivi des Monarchen, um ihn 
in den Kongreßſaal zu geleiten. Der Kaiſer 
verſammelte alsbald die Erſchienenen um ſich 
und begrüßte namentlich freundlich den Abgeord⸗ 
neten Windthorſt. Auch für die anweſenden 
Miniſter, die außer Herrn v. Berlepſch ſämmtlich 
erſchienen waren, hatte der Kaiſer einen freund⸗ 
lichen Gruß. 

Die Stimmung wurde noch lebhafter, als 
man ſich zur Tafel niederließ, in deren? Mitte 
der Kaiſer Platz nahm. Zu ſeiner Rechten 
ſaß der Präſident des Herrenhauſes, Herzog von 
Ratibor, zur Linken Herr v. Bötticher, ihm 
gegenüber der Reichskanzler, zu deſſen Rechten 
der Präſident des Abgeordnetenhauſes, Herr von 
Köller, Platz nahm, während links vom Reichs⸗ 
kanzler Herr v. Maybach ſaß. Im Ganzen nah⸗ 
men etwa 50 Perſonen an dem Abendeſſen 


| Theil. Das Mahl verlief in zwangloſeſter Un⸗ 


terhaltung. 


Kaum war die Tafel aufgehoben,! fo ſetzte 
ſich der Kaiſer auf das erſte beſte Sopha, um 
ſeine Zigarre zu rauchen. Um ihn herum grup⸗ 
pirten ſich die Herren v. Rauchhaupt, Windt⸗ 
horſt, Freiherr v. Huene, Stumm, Reichen⸗ 
ſperger, v. Zedlitz, Miquel und Herrfurth. Die 
Diskuſſion wurde außerordentlich lebhaft geführt. 
Der Kaiſer ſprach über die ſozialpolitiſche Geſetz⸗ 
gebung, kam auf die Aufhebung des Sozialiſten⸗ 
geſetzes und betonte, daß er von beiden eine Ge 
ſundung unſerer Verhältniſſe und eine ruhige 
Entwickelung erwarte. Alsdann kam der Kaiſer 
auf die Fragen der preußiſchen Geſetzgebung zu 
ſprechen, berührte die Steuer- und Verwaltungs⸗ 
reform und verweilte längere Zeit bei den Fra⸗ 
gen der Schulgeſetzgebung. 

Um 9 Uhr verließ der Kaiſer das 
Kanzlerpalais und begab fich? ins „Deutſche 
Theater“. 8. T 


— Profeſſor Robert Koch, dem vom Kaiſer 
das Großkreuz des Rothen Adlerordens verliehen 
wurde, hat, wie bereits erwähnt, bisher noch 
keine Klaſſe dieſes Ordens innegehabt. Der 
Forſcher beſitzt ſonſt noch drei Orden, nämlich 
den preußiſchen Kronenorden zweiter Klaſſe mit 
dem Stern, den ruſſiſchen Stanislausorden erſter 
Klaſſe und das Komthurkreuz zweiter Klaſſe vom 
herzoglich ſächſiſch⸗erneſtiniſchen Hausorden. We⸗ 
nig bekannt dürfte ſein, daß der berühmte Ge⸗ 
lehrte auch zu den Mitgliedern des Staatsrathes 
gehört und im Militärſanitätsweſen die Stellung 
eines Generalarztes bekleidet; Koch ſteht hier 
& la suite des Sanitätskorps. — Die Zahl der 
fremden Aerzte, die gegenwärtig in Berlin zum 
Studium des Koch'ſchen Verfahrens verweilen, 
dürfte ſich auf rund zweitauſend belaufen. Aus 
Wien ſind jetzt die Ober⸗Sanitätsräthe Profeſſoren 
Draſche und Weichſelbaum zur Information über 
Koch's Verfahren hier eingetroffen. Zu den 
fremden in Berlin weilenden Aerzten hat Italien 
ein großes Kontingent geſtellt. Neben Rom, 
Florenz, Bologna und Turin iſt Mailand am 
ſtärkſten vertreten. Von bedeutenden lombardi⸗ 


artigen Studienreiſen keine Mittel ng Zum 
rens iſt nun⸗ 


— Seitens des Miniſters für Landwirth⸗ 
ſchaft, Domänen und Forſten iſt die Einfuhr von 
Schweinen aus Italien in die öffentlichen Schlacht- 
anſtalten der Städte Berlin, Spandau, Branden⸗ 
burg, Magdeburg. Torgau, Zeitz, Erfurt, Suhl, 
Fulda, Frankfurt a. M., Kaſſel, Göttingen, Hil⸗ 
desheim, Hannover⸗Linden, Minden i. W., Pader⸗ 
born, Herford, Bielefeld, Münſter i. W., Eſſen 
(Ruhr), Elberfeld, Düſſeldorf, Lennep, Remſcheid, 
München» Gladbach, Köln (Rhein), Neuwied, 
Koblenz, St. Johann und Saarbrücken unter ge⸗ 
eigneten Vorſichtsmaßregeln wiederruflich geſtattet 
worden. Dieſe Maßregeln werden von den Poli⸗ 
zeibehörden, in deren Verwaltungsbezirk die ge⸗ 
nannten Städte liegen, öffentlich bekannt gemacht 
werden. 


— 150jähriges Jubiläum der reitenden Feld⸗ 
jäger. Die Feſtlichkeiten aus Anlaß dieſes Jubi⸗ 
läums nahmen geſtern Mittag in den Räumen 
des Kaſernements deſſelben — Ecke Kupfergraben 
und Stallſtraße — ihren Anfang. Die Kaſernen⸗ 
räumlichkeiten waren feſtlich hergerichtet und 
dienten zur genannten Zeit zur Verſammlung 
der Vorgeſetzten und Offiziere des Feldjägerkorps, 
ſowie der Abordnungen der ehemaligen Korps⸗ 


Vertretung beauftragt. — Zu Ehren des Jubi⸗ 
läums iſt eine Geſchichte des reitenden Feldjäger⸗ 
korps 1740—1890 von dem Premierlieutenant 
und Adjutanten O. Heym bearbeitet und unter 
die derzeitigen und früheren Korpsmitglieder ver⸗ 
theilt worden. Dem Kaiſer iſt gleichfalls vor 
einigen Tagen ein Exemplar im Prachteinbande 
überreicht worden. 


— Die Beſchlüſſe der Arbeiterſchutzkom⸗ 
miſſion bei der erſten Leſung der Gewerbenovelle 
ſind im Ganzen nicht von beſonderer prinzipieller 
Bedeutung mit zwei Ausnahmen: dem Beſchluß 
auf Einführung einer Entſchädigung beim Ken⸗ 
traktbruch in $ 125 und der Streichung des 
§ 153, der die Koalitionsfreiheit durch allerhand 
Strafen ſichern ſollte. Daneben iſt beachtens⸗ 
werth ein Zuſatz in $ 113, der jede Kennzeich⸗ 
nung der Zeugniſſe, welche bewirken ſoll, daß der 
Inhaber in ſeinem Fortkommen behindert werde, 
verbietet und die wiederholte Beſtimmung 
(SS 105 d, 105 5 120, 139 a, 154), wonach 
Anordnungen des Bundesraths zur Kenntniß des 
Reichstags!gebracht werden müſſen. Abgelehnt 
find außer § 153 der Abſ. 1 $ 151, wonach der 
Gewerbtreibende für die Uebertretung polizeilicher 
Vorſchriften nur ſtrafbar ſein ſoll, wenn dieſelbe 
mit feinem Vorwiſſen geſchehen iſt, und § 137 g, 
der die Abänderung beſtehender Arbeitsordnungen 
innerhalb vier Wochen verlangte. Von den 
eigentlichen Arbeiterſchutzbeſtimmungen ift erwäy⸗ 
nenswerth die Ausdehnung der Sonn⸗ und Feſt⸗ 
tagsruhe auf mindeſtens dreißig Stunden und die 
Beſtimmung, daß die Ruhezeit am vorhergehen⸗ 
den Werktage ſpäteſtens um 12 Uhr Abends zu 
beginnen hat, daß an Werktagen der Fortbil⸗ 
dungsunterricht in die Arbeits eit der jungen 
Leute zu legen iſt, daß verheirathete Frauen 
höchſtens zehn Stunden täglich beſchäftigt und 
Wöchnerinnen während ſechs Wochen nach ihrer 
Niederkunft nicht arbeiten dürfen. Im § 139 a 
nahm die Kommiſſion dem Bundesrath die ihm 
von der Vorlage gewährte Ermächtigung, die 
Verwendung von Arbeiterinnen über 16 Jahre 
während der Nachtzeit für gewiſſe Fabrikations⸗ 
zweige zu geſtatten, und beſchränkte für Fabriken 
mit ununterbrochenem Feuer die Ausnahmen 
derart, daß die Dauer der Arbeitszeit für Arbei⸗ 
terinnen über 16 Jahre 64 Stunden wöchentlich 
nicht überſchreiten darf, daß junge Leute in Ziege⸗ 
leien nur 64 Stunden wöchentlich, bei Nachtzeit 
nur zehn Stunden arbeiten und Pauſen von 
mindeſtens einer Stunde zu gewähren ſind. Die 
für Spinnereien vorgeſehenen Ausnahmen wur⸗ 
den einfach geſtrichen. Nach § 124 wird hinfort 
nicht nur die Verleitung zu geſetzwidrigen 
Handlungen, ſondern auch der Verſuch dazu vom 
Arbeitsverhältniß ohne Aufkündigung entbinden; 
nach $ 134 a können auch für einzelne Abthei⸗ 
lungen eines Betriebes Arbeitsordnungen erlaſſen 
werden und nach $ 134 b ſind alle Geldſtrafen 
in ein Verzeichniß einzutragen, welches den Na⸗ 
men des Beſtraften, Grund und Höhe der 
Strafe ergeben muß und den Aufſichtsbeamten 
jederzeit auf Verlangen vorzulegen iſt. Damit 
ſind die weſentlichen Aenderungen, die die Kom⸗ 
miſſion in erſter Leſung an der Vorlage vorge⸗ 
nommen, ſämmtlich verzeichnet. 


geſtalten laſſen. er Schwierigkeiten waren 
nicht wenige, aber, wie ſelten ſonſt, hat ich hier 
gezeigt, daß, wo ein Wille iſt, auch ein Weg iſt. 
Mit bewundernswerthem Fleiß haben die Fak⸗ 
toren, welchen A geſetzliche und Verwaltungs⸗ 
beſtimmungen die Durchführung übertragen war, 
die ihnen zugewieſenen Pflichten erfüllt. Bun⸗ 
desrath und Landesregierungen, Behörden und 

rivate haben dabei mit einander gewetteifert. 
Panic galt es, die Landesverſicherungsanſtalten 


zu errichten; dann wurde deren Ausbau vorge⸗ 


nommen. Ein Normalſtatut wurde für ſie ent⸗ 
worfen, ihre Vorſtände und Ausſchüſſe wurden 
gewählt. Die Anzahl und der Sitz der Schieds⸗ 
gerichte wurde beſtimmt, deren Zuſammen⸗ 
ſetzung vorgenommen. Die Vertrauensmänner 
wurden gewählt. Neben dieſen organiſatoriſchen 
Arbeiten gingen diejenigen einher, welche für 
das Verfahren bei der Erhebung der Beiträge 


und der Zahlung der Renten Platz greifen =» 


ſollen. Die Form der Quittungskarte wurde 
feſtgeſtellt, die Geſtalt und das Ausſehen der 
Beitragsmarken wurden beſtimmt. Eine große 
Zahl von Erlaſſen der Einzelregjerungen orbmeie 
die Zuständigkeit der Behörden für die im Ge⸗ 


ſetze ausgeſprochenen Beſugniſſe. Das Verfahren 


und der Geſchäftsgang der Schiedsgerichte und 


des Reichs⸗Verſicherungsamts wurden geregelt. 
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Das Rechnungsbüreau im Reichs⸗Verſicherungss- 


amte wurde eingerichtet. Als alles dies fertig 
oder vorbereitet war, verſammelte das zuſtändige 
Reichereſſort die Vorſtände der Verſicherungs⸗ 
anftalten zu einer Konferenz, in welcher ein ge 
meinſames übereinſtimmendes Vorgehen in noch 
ſtreitigen Verwaltungsfragen vereinbart 


Kurz die Durchführungsarbeiten wurden jb bes 


ſchleunigt, daß nunmehr der Abſchluß derſelben 
mit der Annahme der Eingangs erwähnten kaiſer⸗ 


lichen Verordnung erfolgen konnte. Am 1. Januar 


1891 wird das Geſetz, welches beſtimmt iſt, für 


13 Millionen Deutſche in Fällen der aus der 
Invalidität und dem Alter reſultirenden Noth 
forgen, in Kraft treten. Mau hält es noch me 


leider immer mehr erweiterten Wera zwiſchen 


den einzelnen Klaſſen der Bevöl 


. 
18 
als die anderen bisher erlaſſenen ſozialpolitiſchen 
Geſetze für geeignet, den in den letzten Jahren 


* 


erung auszu- 


urde. 


mitglieder und der Schützen⸗ und Jägerbataillone, 
welche der Jubilarin zur 150 jährigen Wiederkehr 
des Stiftungstages prächtige Geſchenke überreich⸗ 
ten. Auch Kaiſerin Friedrich ließ ein Geſchenk 


oder die! guten Sitten verletzen, dürfen in die war der einzig geladene! Herr: Goldſchmidt zur 
Arbeitsordnung nicht aufgenommen werden. Geld⸗ Stelle. 

ſtrafen dürfen den Betrag des ortsüblichen Das Arrangement des Abends war ausge⸗ 
Tagelohns (§ 8 des Krankenverſicherungsgeſetzes zeichnet. Es ſcheint, daß Herr v. Caprivi bejon- N f . eſche 
vom 15. Juni 1883) nicht überſteigen und müſſen deren Werth darauf legt, feinen Gäſten ein trau⸗ — ein Oelbild des hochſeligen Kaiſers Friedrich m ' ö u 
zum Beſten der Arbeiter der Fabrik verwendet liches Heim zu bieten, und fo herrſchte denn auch — überreichen. Die Betheiligung an der heute lichung des Geſetzes bis heute geſchehen iſt, ſo iſt 
werden. Das Recht des Arbeitgebers, Schaden- ungezwungenſte Gemüthlichkeit. Man aß, trank Abend im großen Saal des Kaiſerhofs abgehalte⸗ begründete Ausſicht vorhanden, daß die in die 
erſatz zu fordern, wird durch dieſe Beſtimmung und parlamentirte, um den Zweck des parlamen⸗ nen Feſtlichkeit, ſowie an dem Feſtmahl, welches ſtaatliche Invaliditäts⸗ und Altersverſicherurg > 


* 


welcher ihn in Arbeit genommen bat, obwohl er 
wußte, daß der Lehrliog zur Fortſetzung eines 
Lehrverhältniſſes noch verpflichtet war. Hat der 
Entſchädigungsberechtigte erſt nach Auflöſung des 
Lehrverhältniſſes von der Perſon des Arbeitgebers, 
welcher den Lehrling verleitet oder in Arbeit ge⸗ 
nommen hat, Kenntniß erhalten, ſo erliſcht gegen 
dieſen der Eatſchädigungsanſpruch erſt, wenn der⸗ 


leichen. Wenn nach der Inkraftſetzung des Ge⸗ 
etzes alle au der praktiſchen Ausführung des⸗ 
ſelben betheiligten Fakoren ſo weiter arbeiten, 
wie es in dem Zeitraum von der Veröffent- 


2 


geſetzten Hoffnungen auch wirklich in Erfüllung]erhören und fie unter feine heilige Obhut! 


gehen. 
(W. T. B.) Heute 


nehmen! 


„Landbote“ erfährt nun, daß die Regierung der 
ſachgemäßen Schilderung der Arbeiterverhältuiſſe 
der ländlichen Arbeiter größte Sorgfalt und Auf⸗ 


pfer „Hungaria“ der den en e 


Packetfahrt⸗Aktien Geſellſchaft i } 
kommend, geſtern in St. Thomas eingetroffen. 


März⸗Juni 17,30. Mebl ruhig, per Novem 


von Newyork ber 58,60, per Dezember 58,40, per Januar⸗April 


58,10, per März⸗Juni 58,10. Rüböl beh., 


Kiel, 24. November. e Erei ändlichen? ) t 

mi tell Geh. Rath v. Esmar Frankreich. ‚ Imerfjamfeit widmet. Schon ſeien ernſtliche Er⸗ per November 63,00, per Dezember 63,50, pe 
wei 7 1 Paris, 22. November. Kaiſerin Eugenie örterungen im Gange, welche geſetzgeberiſche Maß⸗ Börfen Berichte. Januar⸗April 64.25 1 März⸗Juni 6450 
ſowie einer größeren Anzahl Studirender mehrere ließ der Regierung einen Zwangsauftrag wegen nahmen auf dieſem Gebiete, insbeſondere auch in Stettin, 25. November Wetter: Be⸗ Spiritus ruhig, per November 37,25, per 
an Tuberkuloſe Erkrankte vor, bei denen Injek Zahlung von 4 Millionen Franks für die während der Richtung der Verhütung der Aufnahme und zur. Morgens Schnee. Temperatur — 1 Dezember 37,75, per Sanuar-April 38,50, per 
tionen mit der Koch'ſchen Lymphe vorgenommen der Kommune zerſtörten Möbel in den kaiſer⸗ Beſchäftigung vertragsbrüchiger landwirthſchaft⸗ Neaumur. orgens — 3 Reaumur. Barc⸗ Mai⸗Auguſt 39,50. — Wetter: Regneriſch. 


waren. Es ergab ſich ein anſchauliches Bild des 
ſich meiſtens gleichartig vollziehenden Heilungs⸗ 


lichen Schlöſſern zukommen. j 
hatten der Kaiſerin dieſe Summe im Jahre 


Die Gerichte licher Arbeiter ſich empfehlen möchten. 


— Wechſelſtempelmarken zu 1,50, 2,50, 4, 


1875 zuerkannt, doch machte ſie bisher von dem 4,50 und 30 Mk., ſowie geſtempelte Wechſelvor⸗ 


meter 27“ 11“. Wind: NO. 
Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm loko 


Paris, 24. November, Nachmittag (Schlaß⸗ 
Kourſe.) Feſt. 


prozeſſes. Die Verſuche des Prof. Quincke und 1 5 \ ; 182—187, geringer 170—177 bez, Sommer⸗ ours v. 22. 
des bebehnen Raths Esmarch beſtätigen die An⸗ Urtheil keinen Gebrauch. druckblätter zu 20, 30, 40 und 50 Mk. dürfen weizen eh = per De 188 nom., 3% amortiſieb. Mente 95,95 95,85 
gaben Koch's über den Verlauf feiner Heil⸗ Paris, 24. November. Die Mißſtimmung von jetzt ab nach einer Verfügung des Reichs⸗ per November + Dezember 187 bez. u. G., per 2%, Rente 95,10 94.87 ½ 
methode. gegen die Regierung wegen der dem König von poſtamts au das Publikum nicht mehr verkauft April⸗Mai 1891 190 bez. Sans Anleihe 104.60 | 104,55 
Kiel, 23. November. In Marinekreiſen ver⸗Dahomey gezahlten 20,000 Franks dauert fort. werden. Die Poſtanſtalten find angewieſen wor⸗ Roggen matt, per 1000 Kilogramm loko Seher Io 25 — * ee 
lautet, daß Vorkehrungen getroffen werden, um Man findet, daß unter ſolchen Bedingungen den, die bei ihnen ruhenden Beſtände von den 173—176 bez., per November 179,50 bez., per 4% ungar A 90.75 9062 
die Kreuzerfregatte „Moltke“ zu einer zweijähri⸗ Frankreich als ein beſiegtes Land daſtehe. edachten Wertl zeichen alsbald an die Bezirks November Dezember 177—176,50—177 bez., B. 4% Ruſſen de 1880. 96,85 | 9670 
gen Reiſe um die Erde auszurüſten; wie wir 5 berpoſtkaſſe abzuliefern. u. G., per April⸗Mai 1891 167,50 bez., 4% Ruſſen de 1899 97.80 | 97.50 
hören, ſoll die Indienſtſtellung zum Frühjahr er⸗ Italien. * In der Zeit vom 16. bis 22. November B. u. G. 4% unifiz. Egypte r 483,75 482.81 
folgen. Von Kriegsſchiffen der preußiſchen, bez. Rom, 24. November. Die radikalen Irre⸗ ſind hierſelbſt 31 männliche und 23 weibliche, in Spiritus Anfang feſt, Schluß matter, per 2% Spanier äußere Anleihe... | 74°); 74,00 
deulſchen Marine find bisher nur drei Reifen dentiſten verlieren achtzehn Sitze. Statt der er⸗ Summa 54 Perſonen polizeilich als verſtorben 10,000 Liter loko o. F. 70er 41,00 bez., Convert. Türken 5 18,17½ ] 18,17 ¼ 
um die Erde gemacht worden. Zuerſt war es warteten ſiebzig Sitze werden fie nur fünfund⸗ gemeldet, darunter 28 Kinder unter 5 und 10 do. 50er 60,40 nom., per November 70er 40,30 F en 7 un 
die gedeckte Korvette „Vineta“, welche 1865 unter zwanzig einnehmen. Die Gruppe Nicotera iſt Perſonen über 50 Jahren. Von den Kindern nom., per November-Dezember 70er 40,00 nom., a ürk,-Obligationen. . en m 
Kommando des Kapitäns zur See Kuhn eine vollſtändig geſchlagen. Die Konſervativen haben ſtarben 6 an Lebensſchwäche bald nach der Ger per April⸗Mai 1891 70er 41,40 nom. . . 311.25 307 En 
dreijährige Reiſe über Braſilien um das Kap dagegen einen bedeutenden Zuwachs erfahren, burt, 6 an Krämpfen und Krampfkrankheiten, Nüböl feſter, per 100 Kilogramm loke „ Prioritäten.. | 83750 | 335.00 
Horn nach China und Japan machte und fpäter|fo daß die ältere Rechte wieder die Funktion der 6 am Diphtheritis, 4 au Entzündung des Bruſt⸗ „ F. bei Kl. 58,50 B., per November 57,50 Banque ottomane 60750 607 50 
um das Kap der Guten Hoffnung in die Hei⸗ mäßigenden Partei wird aufnehmen können. fells, der Luftröhre und Lungen, 2 an Durch- B., per Dezember 56,50 bez., per April⸗Mai e 840.00 | 836,25 
math zurückkehrte. Daſſelbe Schiff trat unter re He i fall und Brechdurchfall, 2 an Maſern, 1 an an⸗ 1891 57,00 5 , „Vescompte .......... 5638.75 | 562,50 
dem Komma do des Kapitäns zur See Graf v. Großbritannien und Irland. derer entzündlicher Krankheit. Von den Erwachſe⸗ Petroleum loko —,— verz. bez. Crédit ſoncie rr 1290,00 1288.75 
Monts am 19. Oktober 1875 als Seekadetten⸗ Wie ein Drahtbericht aus London meldet, nen ſtarben 9 an Schwindſucht, 5 an Gehirn⸗ Gerſte geſchäftslos. Meribi 1 5 • 373757775 425,00 | 420,00 
Schulſchiff von Kiel aus die Erdumſegelung um ſind in Newport Nachrichten eingetroffen, nach krankheiten, 3 an Altersſchwäche, 3 an organiſchen Hafer Into nach Qualität per 1000 Kilo⸗ Panama-Kanal⸗Abtien ee 8575 an 
das Kap Horn herum au, traf am 5. Mai 1876 denen es nunmehr gewiß iſt, daß die Sioux⸗ und Herzkrankheiten, 2 an Entzündung des Bruſt⸗ gramm pommerſcher 130 bis 135 bez. 5% Obligationen 25.00 25 00 
in Hongkong ein, ging im nächſten Jahre über Cheyenne⸗Indianer entſchloſſen find, den Kriegs- fells, der Luftröhre und Lungen, 1 an Krebs⸗ Regulirungspreiſe: Weizen 188,00, Roggen Rio Tiuto- Aktien RR 591.25 | 596,80 
Manila, Singapore, Johore, Anjer um das Kap|pfad zu betreten. Sie wurden aufgefordert, ihre |Trankheit, 1 in Folge eines Unglücksfalles, 1 an 179,50, Spiritus 40,30, Rüböl 57,50. Suezkanal⸗Aktlen 2387.50 2390,00 
der Guten Hoffnung nach Montevideo und kehrte Tänze und Orgien einzuſtellen, was fie verwei⸗ Unterleibstyphus und 1 an anderer chroniſcher Angemeldet: — Ztr. Weizen, 2000 Ztr.] Gaz Farislen. 1476,00 1475,00 
vin dort über Santos, Rio de Janeiro und gerten. Unweit Libeau, Süddakota, wurden Krankheit. f Roggen, — Liter Spiritus. Credit Lyonnais . „ 798,00 | 797,00 
Plymouth am 1. November 1877 nach Wilhelms⸗ ſieben Anſiedler von den Indianern ermordet. ra 8 0 e 
TTT r e e e Ane den Vrobinich, Berlin, 25. Noveuber. Weizen per Neubr. B. de France 45800 [1300,00 
Adalbert“, unter dem Kommando des Kapitäns dakota, flüchteten, um das nackte Leben zu retten f c 0 8 vi ; ' 
5 ; - j ö Andirer ; Franzburg. 22. November. In großer 192,75—192,50 M. per Navb.⸗Dezbr. 191,50 Ville de Paris de 1871. 410.00 | 410,00 
zur See Mac⸗Lean, fand die Weltumſelung Sr. 500 kriegsgerüſtete Indianer überſchritten den 2 lebt eit einigen Tagen in dem be- M. per April⸗Mai 191,50 Me. a 31500 | 31400 
k. H. des Prinzen Heinrich von Preußen in den Miſſouri, 6000 Indianer in Norddokata find auf freund 1 N die Far lie 8 Schmied 88 07 pri Dat November 182.75—184,00|2% Cons. Angi. —— | 9687 
Jahren 1878 bis 1880 ſtatt. Am 15. Oktober dem Marſche nach Weſten begriffen. „Sun“ nach aun, ichho 19 ie Familie 75 Mitt 0 Mr 15 9555 5 5178.75 M der d Fil Wechſel auf deutſche Pläte 3 Dt. 122,50 122.50 
1878 trat die Fregatte die Reiſe von Kiel aus meldet, daß die Indianer ſich am Weißen Fluſſe er Pang. Eichholz fuhr Gri uwe land 160 00 Mi. ezbr. 178, per April⸗ Wechſel auf London kurz 25,35] 25,37 
über Plymouth, Madeira, Teneriffa und Porto ſammeln. Dort weiden 3000 Rinder; rauben dieſer Woche von Eic bol; nach Grimmen, um Mai 109; i 85 Chegue auf Londn 25.37½&½D 25,40 
; ; ie di ; ; N Geld für gelieferte Schmiedearbeit einzukaſſiren; Rüböl per November 5,00 Mk., per Wechſ. Wien. kl. 7 91795 
Granda auf St. Vincent nach dem Rio de laſſie dieſe, fo haben fie Lebensmittel für den t 6 0 2 icht April Mai 57,70 Mi „ 217,50 | 217,25 
Plata an. Nach ſtürmiſcher Umſchiffung von Winter. nn r a NR! e Wa N 206,87 | 206,87 
Kap Virgins und Anlaufen von Callao, Panama 5 wieder zurück. erde in engſten verſetzt, © 8 loko 70er 41,20, per Novbr. a ebe e k. n 491.75 | 491,50 
und Acapulco wurde die Ueberfahrt nach Japan Dänemark. wurden ſogleich Nachforſchungen angeſtellt, die on = per aaa 40,90 Mk., per 5 neue . | 620,00 u: 
und China angetreten. Um das Kap der Guten Kopenhagen, 24. November. Das Aerzte‘ bis jetzt 99 viel 8 ‚DaB we 2 ie ee 2 TE ler sen £ > 
Heſfuung und nach Anlaufen von St. Helena korps der däniſchen Armee hat geſtern aus Ber’ fahren ift 9 ſich a An: eee 10660 er, N London, 24. November. 969% da da- 
Rüctehr im gieler 6 5 E e r der Koch ſchen Tuberkel handelt, oder ob ſonſt ein Unglück vorgefallen iſt, Petroleum November 23,10. zucker lolo 15,00, ruhig. — NRübenroh- 
tat Die vi Ert ( U. wie ker ) en hat bisher noch nicht feſtgeſtellt werden können. London. Wetter: Froſt. zucker leko 12%, matt. 
ſtatt. — Die vierte Erdumſegelung ſoll, wie er⸗ London, 24. November. An der Küſte 


wähnt, nunmehr durch die Kreuzerfregatte 


„Moltke“ erfolgen. 


Erfurt, 24. November. (W. T. B.) Das ſſige Preßbehörde verbot den Blättern aufs iſt nunmehr deſſen Photegraphie in großen For“ — „ Gbiti⸗gupfer 
Entglch Eifenbagn-Betriehsamt Erfurt De ſtrengſte über beabfichtigte Demonſtrationen gegen mate und in Rahmen als r S ee a 2036 5.25. der J Man 518. N 
Die Strecke Dietzhauſen⸗Grimmenthal iſt wegen die ruſſiſche Judengeſetzgebung zu berichten. neo feen Nah de Ven des Pois planst sr ie 2840 Aazen en kurz 16518 Glasgow, 24. November, Nachm. Roh⸗ 
0 Serbien. Dichters Hand iſt auf dae Wild folgende Wide 8 wat, ene 210 f km 1 e 4e Sb ct) Mi ee wer 

Frankfurt a. M., 24. November. (W. T Belgrad, 24. November. Die ruſſiſche Ne. mung geſchrieben: Dein Magiſſrat der u Keinen | Reue Bamidene 0 |  Giadgeme, 24. November. Die Verſchif⸗ 
B.) Bei den heutigen Ergänzungswahlen zur gierung errichtet in Niſch ein Konſalat. Die Kolberg in dankbarer Geſinmung Pau Pepſe Fol? W 27,40 Elettebagstte⸗ Fabr. fungen betrugen in der vorigen Woche 6300 
Stadtverordneten⸗Verſammlung ſiegte die Lijte| Meldung, der ruſſiſche Geſchäftsträger habe der berger Ehrenbürger 1890. F zu50 | Dibler. . . = 864,00 gegen 7200 Tons in derſelben Woche des vori⸗ 
der vereinigten Parteien der Nationalliberalen, Eröffnung der Skupſchting nicht beigewohnt, iſt Pollnoto, 23. November. In Boſens fiel in 1 de den 10 19099 uebüne 135,70 gen Jahres. 

Demokraten und Freiſinnigen in allen Bezirken. unrichtig. Derſelbe war vielmehr von Anbeginn voriger Woche ein Meteor unter ſtarker Lichter dhtieniſche ai Anleihe 5e. 10 ultimo Go 3 

Kaſſel, 24. November. (W. T. B.) In der Zeremonie in der Diplomatenloge anweſend; ſcheinung zur Erde. Das Meteorit hatte einen Lester. Bautacten 1720 b 1 . Newyork, 24. November, Vormittags. Pe 
Folge der Wolkenbrüche in der Umgegend ſind alle an jene irrthümliche Nachricht geknüpften Durchmeſſer von 25 Zentimeter und beſaß eine Huf. e. fn 16210 | Digconto-Gommanbit 14220 N e 3 n 
er Ueberſchwemmungen eingetreten Das Behauptungen fallen demnach in ſich ſelbſt zu- feine, glatte, ſchwarze, ſchlackige Rinde. — Ein n tionat-Hop.-Ered.- 0 Serbe Tebit 108,70 tificates per Dezember 69,87. Weizen per- 
Flüßchen Ahna ſetzte die Gasanftalt unter Waſ⸗ ſammen. 4 Brautpaar, wie es letzten Freitag in unſerer gencht an 4 12 20 Tab 14,00 Mai 106,50 21 Ä 
ſer. Die ; Die britifche Regierung beabſichtigt, hierſelbſt Kirche getraut wurde, kommt felten vor. Der d (100) 4% 83,50 195 70 5 k 8 

„Die geſammte Gasbeleuchtung wurde ein⸗ > 3 ; . | 8. H99..9.-8.(100) 4% Dortm. Union St,-Pr.6% 81,0 Newyork, 24. November. Wechſel auf Lou⸗ 
geſtellt. Im Theater und im Zirkus find die ein Handelsmuſeum einzurichten. Bräutigam, 73 Jahre alt, iſt bereits Urgroß A eſſen . —— | Ofipreuf. Sübbahn ss10|don 4,79/. Petroleum in Newyork 7,35, in 
Near - q. . vater, die mit dem Jungfernkranze geſchmückte] Srett.Butc-AcLitt.B. 10640 | Mariendurg-Planfar ne 1 5 u 
Vorſtellungen ausgefallen. 1 Braut b fand fi ch in jüngeren Jahren Stett.Bule.- Priorität. 121,20 bann 54,50) Philadelphia 7,35, rohes (Marke Parkers) 7,10. 

Bochum, 24. November. Nachdem geſtern Stettiner Nachrichten raut befand ſich noch in jüng a Stare een ae Feen 5 4730 Pipe line certif. per Dezember — D. 69°], C. 
Abend Frau Apotheker Ihrer, die Führerin der „ Stettin. 25. Novemb . ERFREUT GELTEN een eg 12.30 Mehl 3 D. 70 C. Rotber Winter- 
Berliner Frauenbewegung, auf dem Schügen- ettin, 25. November. Vor einem Kunſt und Literatur. 0. 6 prog. Prioritäten 86,50 Franzeſen 107%0 Weizen 1 D. 06%, C. Weizen per lau⸗ 


hofe geiprochen hatte, zog ein Trupp Suzial- 
demokraten mit einer rothen Fahne durch die 
Straßen. Die Polizei gerieth mit denſelben in's 
Gemenge und verhaftete eine Anzahl Excedenten. 

Camen, 24. November. (W. T. B.) Das 
Hochwaſſer hat hier beträchtlichen Schaden an⸗ 
gerichtet. Die Straßen der Stadt ſind ganz 
unter Waſſer. Mehrere Fabriken haben die Ar⸗ 
beit eingeſtellt. 5 

Krefeld, 24. November. (W. T. B.) Die 
Strecke Dülken⸗Brüggen iſt durch Dammrutſch 
zwiſchen den Halteſtellen Burgwaldniel und 
Amern auf zwei bis drei Tage geſperrt. Der 
Perſonenverkehr wird durch Umſteigen vermittelt. 

Köln, 24. November. (W. T. B.) Der 
Rhein mit ſeinen Nebenflüſſen, beſonders die 
Moſel, ſteigt andauernd. Der Kölner Abend- 


Nußland. 


„ Petersburg, 24. November. Die hie⸗ 


zahlreich erſchienenen Publikum fand geſtern Abend 
in den Räumen der Bürgerlichen Reſſource die 
Prüfung der Schülerinnen und Schüler der 
Muſik⸗Akademie des Herrn Direktor Richard 
Hillgenberg, Weſtend⸗Stettin, ſtatt. Mit 
den Kräften, die ſich geſtern hören ließen, kann 
es Herr Direktor Hillgenberg vollauf wagen, in 
einem Konzert aufzutreten. Wenn es auch den 
Einen noch an Schulung fehlt oder die Anderen 
ein wenig Aengſtlichkeit und Befangenheit ver⸗ 
riethen, ſo fiel doch das Konzert im großen und 
ganzen ſehr befriedigend aus und ließ es das 
Publikum an Beifall auch nicht fehlen. Auch 
das Programm war ein ſehr reichhaltiges. Im 
erſten Theil ließen ſich nur die Elementarklaſſen 
im Klavier-, Violin⸗ und Violoncelloſpiel hören, 
doch wurde da ſchon recht Gutes geleiſtet, beſonde⸗ 


Kolberg. 24. November. Von dem jüngſten 
Ehrenbürger Kolbergs, dem Dichter Paul Heyſe, 


Gott tze Dich. Eine Mitgabe fürs 
Leben aus 850 Schätzen chriſtlicher Dichtkunſt 
von Heintzeler. Stuttgart bei Greiner und 
Pfeiffer. 8 x 

Das Buch will uns an der Hand der ſchön⸗ 
ſten chriſtlichen Gedichte zeigen, wie uns Jeſus, 
der Chriſt, durch das ganze irdiſche Leben ge⸗ 
leitet, bis er uns durch den Tod in ſein himm⸗ 
liſches Reich überführt. Die Auswahl der Ge⸗ 
dichte iſt gelungen; mögen recht viele an dem 
ſchönen Buche Erquickung finden. 269] 

Dr. Eugen Dreher. Ueber das Cauſa⸗ 
litätsprinziß der Naturerſcheinungen mit 
Bezugnahme auf die Du Bois⸗Reymond's Rede 
5 . Welträthſel. Berlin in Dümmler's 

erla 
err Dr. Dreher aus Stettin tritt in dieſer 


DBB 
Berlin, 25. November. Schluß⸗Courſe. 


Tendenz: ruhig. 


Köln, 24. November, Nachmitt.! Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen hieſiger loko 19,00, 
do. neuer ——, do. fremder loko 22,00, per 
November 20,25, per März 19,55. Rog gen 
hieſiger loko 17,50, fremder loko 19,25, per No: 
vember 18,15, per März 17,20. Hafer hie⸗ 
ſiger loko 15,00, fremder 17,00. Rüböl 
loko 63,50, per Mai 59,00. 

amburg, 24. November, Nachm. 3 Uhr 

30 Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) 

Good average Santos per November 86,00, per 

Dezember 84,00, per März 1891 77,75, per 
Mai 76,50. Ruhig. 

g, 24. November, Nachmittags 3 Uhr 


3 Weizer ladungen angeboten. — Wetter: Regen⸗ 
ſchauer. 


fenden Monat 1 D. 04½ C., ver Dezember 
1 D. 04%, C., per Mai 1 DOT, C. Ge- 
treidefracht 3,00. Mais 60/8. Zucker 
4% Schmalz loko 6,30. Kaffee loko 
fair Rio Nr. 3 19,25. Kaffee per Dezember 
ord. Rio Nr. 7 17,12. Kaffe per Februar 
ord. Rio Nr. 7 15,70. Weizen (Anfangs⸗Kours) 
per Mai 106. 

Newpork „ 24. November. Beſtand an 
Weizen 24,196,000 Bufhels, do. an Mais 
4,329,000 Buſhels. 


Telegraphiſche Depeſcheu. 
Prag, 24. November. Die Ueberſchwem⸗ 
mungsnachrichten mehren ſich. Aus Karlsbad, 
Budweis, Beraun, Pilſen, Hobenfurth und Ober- 


pegel zeigt 462 Meter. Der Wegen läßt jedoch all, van Hirse, Aniante erat ter“ wane| Schrift mit Gejchid und, man darf wohl fagen, 20 at abe enen bleme 1 Ruhmittage plan lanlen bie Nachrichten sehr traurig. Viele 
gegenwärtig nach. Faſt aus allen Theilen des der Vortragende ſchon große techniſche Fertigkeit mit Muth dem weit verbreiteten Aberglauben a ent ee Uſance frei es Bart Gebäude und Brücken find eingeſtürzt. Der 
Rheinlandes und Weſtfalens treffen Ueberſchwem⸗ und fand allſeitige Anerkennung. Der zweite entgegen, als vollbringe ſich auch im Geiſte des Ned im uren 1235, ver Dezember Bahnvertehr iſt theilweise unterbrochen Soeben 


mungsnachrichten ein. Manche Züge können 
wegen der Streckenunterbrechung nicht ausfahren. 

Neuwied, 24. November. (W. T. B.) 
Durch die Ueberfluthung des Bahndammes bei 
der Siegbrück zwiſchen der Friedrich Wilhelms⸗ 
hütte und Beuel iſt der Bahnbetrieb auf dieſer 
Strecke unterbrochen. Die Dauer der Betriebs⸗ 
ſtörung iſt unbeſtimmt. 

Leipzig, 24. November. (W. T. B.) Der 
Direktor der hieſigen Augenheilauſtalt, Geheim⸗ 
rath Profeſſor Dr. Coccius, iſt geſtorben. 


Theil, welcher von den weiter vorgeſchrittenen 
Schülern ausgefüllt wurde, machte uns ſchon mit 
etwas ſchwierigeren Werken bekannt. Da fanden 
wir zunächſt eine „Sonate pathétique“ von 
L. v. Beethoven, die mit großer Präziſion und 
zündender Verve zum Vortrag gebracht wurde. 
Dieſer folgten zwei Lieder für Sopran, mit 
welchen jedoch die Sängerin wenig Erfolg hatte. 
Reichen Beifall erntete ein Schüler mit dem 
F. Mendelsſohnſchen „Hochzeitsmarſch“, den er 
in ganz exakter Weiſe auf dem Flügel wiedergab. 


Menſchen alles nach dem Cauſalitätsprinzip der 
Körperweſen, ein Aberglaube, der jeden Geiſt und 
damit auch jede Wiſſenſchaft, ja jede Möglichkeit 
eines Wiſſens leugnet. Mit Recht tritt der Ver⸗ 
faſſer für die Freiheit des Geiſtes ein, aus wel⸗ 
cher allein ein Verſtändniß der geiſtigen Vor⸗ 
änge im Menſchen verſtändlich iſt. Herr 
reher beweiſt damit, daß er zu den bevorzugten 
Gelehrten gehört, welche jedem Aberglauben, wo 
ſie ihn finden, muthig entgegen treten. [262] 


Deueſches Begugbud; für Baubedarf" 
Sie, 


12,45, per März 1891 12,97½, per Mai 
13,221/. Stetig. 

Bremen, 24. November. Petroleum 
(Schluß⸗Bericht) ruhig, Standard wbite loko 


6,25 B 


Wien, 24. November, Nachm. Getreide⸗ 
markt. Weizen per Frühjahr 8,31 G., 8,36 
B., per Mai⸗Juni 1891 „ —,— B. 
Roggen per Frühjahr 7,52 G., 7,57 B, per 
Mai⸗Juni 1891 —,— G Mais 


meldet man aus Aſch, Graßlitz und Schütten⸗ 
hofen, daß die Straßen überfluthet ſind und viele 
Delogirungen vorgenommen werden mußten. 

Roubaix, 24. November, Abends. Heute 
Abend 6 Uhr brach in der Stofffabrif von 
Prouvoſt u. Serepel Feuer aus; der durch das⸗ 
ſelbe angerichtete Schaden wird auf 800,000 
Franks geſchätzt. 600 Arbeiter ſind in Folge des 
Brandes arbeitslos. 


5 Aeußerſt klangvoll wurde eine Othello-Phantaſie von Engelhart. en in der Expedition rühi 6,61 G. EB per Mai⸗Jun i 

Oeſterreich⸗UUngarn. auf been Violine und ein Tanſtich 5 hr des deutſchen Bezugsbuchs für Baubedarf. Preis ie ir 5 5 8 See ber N Liſſabon, 24. November. Der R Finanz⸗ 

Prag, 24. November. (W. T. B.) In „Sehunſucht“, zum Vortrag gebracht. Zum 1,50 Mark. 7,57 G., 7,62 B., per Mai Juni —— G., miniſter Mello Gouvea hat feine Entlaſſung ge— 
B 


Folge eines Felsſturzes iſt der Verkehr auf der 


Schluſſe wollen wir noch einen Violinvortrag „Air 


Das Buch enthält ein Verzeichniß der haupt⸗ 


nommen; an ſeiner Stelle iſt Auguſto Cunha 


9 


böhmiſchen Nordbahn zwichen Prag und Reichen Larie von Ch. Danela erwähnen, der von Seiten des ſächlichſten. Baubedarfsgegenſtände aller. Bu: weſt, 24. November, Vormittags 11 Uhr. fi { inifter ernannt worden. 

h 7 berg eingeſtellt. Auch auf der Buſchtehrader Publikums mit vielem Applaus helohnt wurde. fächer und der leiſtungsfähigen deutſchen Firmen, e Weinen loko⸗ 0 ö (hrogreſſiſt) zum Finanzminister er 1 8 
Boahn iſt der Verkehr theilweiſe eingeſtellt. Eine Dame machte den Schluß mit 3 Klavier- welche jene Gegenſtände liefern, ferner ein alpha per Frühjahr 1891 8,03 G., 8,08 . London, 24. November. Es verlautet ziem⸗ 

ne, Linz, 24. November. (W. T. B.) Land⸗ |vorträgen, die fie meifterhaft gab. — Die Be-|betiich geordnetes Verzeichniß dieſer Firmen und Hafer per Frübjahr 1891 7,30 G., 7,32 B. lich beſtimmt, Salisbury werde im nächſten 

dag. Der Statthalter erklärte auf eine Anfrage, Keitung auf dem Konzertſlügel, der aus dem drittens Originalanzeigen derſelben. Das Buch Mais per Mai-duni 1891 6,26 G., 6,28 B. Frühjahre das Parlament auflöſen. | 


die Verhandlungen mit der baieriſchen Regie⸗ 
rung wegen Erbauung einer ſtabilen Innbrücke 
bei Braunau wären dem Abſchluſſe nahe. Der 
Beginn des Baues ſei für 1892 zu gewärtigen. 


Niederlande. 


Haag, 24. November. (W. T. B.) Sämmt⸗ 
liche fremde Souveräne ſandten Beileids⸗Tele⸗ 


Königin⸗Regentin Emma erließ im Namen der 
Königin Wilhelmine eine Proklamation, in wel⸗ 
cher ſie das Ableben ihres geliebten und theuren 
Gemahls dem Lande mittheilt. 41 Jahre habe 
ſich das Volk um den Thron geſchaart. Gottes 


Gnade habe während dieſer Zeit dem Lande Ruhe, 


Magazin des Herrn Kommiſſionsrathes Wolken⸗ 
hauer entnommen war, hatte Herr Direktor 
Hillgenberg ſelbſt übernommen. 

— Am Montag, den 1. Dezember, veranſtaltet 
der Frauenverein der Oberwiek im Saale des 
Konzerthauſes ein Konzert, deſſen Ertrag für eine 
Weihnachtsbeſcheerung beſtimmt iſt. Daſſelbe 


»Wir wollen darauf hinweiſen, daß das 
Waſſer der hieſigen Leitung nach einer kürzlich 
vorgenommenen chemiſchen Unterſuchung in 
100,000 Theilen 7,9, Theile organiſcher Sub⸗ 
ſtanzen enthält und in Folge deſſen zur Zeit kein 
gutes Trinkwaſſer iſt. 


mir nich nach Haufe ! 


wird unſeren Bauunternehmern und Bauhand⸗ 
werksmeiſtern ſowie Baumaterialien⸗Händlern 
manche mühevolle Nachfrage erſparen. [265] 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Aus Büchſels Erinnerungen.) 
Uckermärker pflegten ihre Kritik über die Predigt 


Die 


hauſe: „Ferdinand! Wenn De durch die Kraut⸗ 
gaſſe gehſt, rufſt De hübſch „elfe“, ſonſt trau ick 


Sanſe 1 


Schiffsbewegung. 
23. November. 


Kohlraps per Auguſt⸗September 1891 13,55 
bis 13,65. — Wetter: Bewökt. 


Amſterdam, 24. November, Nachmittags. 
Getreidemarkt. Weizen auf Termine 
unverändert, per November —, per März 223. 
Roggen loko feſt, auf Termine niedriger, 


Paris, 24. November, Nachm. 
zucker (Schlußbericht) 
bis 33,25. Weißer Zucker behauptet, Nr. 3 
per 100 Kilogramm per November 35,00 bis 
37,50, per Dezember 35,75, per Januar -⸗April 


Geſtern begann faſt die geſammte Geiſtlich⸗ 
keit von der Kanzel den Feldzug gegen Parnell. 
Das Publikum erhob ſtellenweiſe Widerſpruch. 
Der Prediger der italieniſchen Kirche wurde nach 
Verlaſſen der Kirche mit Koth und Steinen be- 
worfen. 


WEN verſpricht eine überaus abwechſelungsreiche Unter- ſehr kurz zu fallen: wenn fie leer und arm war per März 159—158, per Mai 156—155—154 Er N 
U. gramme an die Königin⸗Wittwe. Der Großherzog haltung, denn neben dem Inſtrumentalverein unter 105 A1 Stellen, En fie wohl: „Dat bis 155 Raps per Frühjahr — Rüböl Petersburg, 24. November. Auläßlich der 
1 von Sachſen wird in Schloß Loo erwartet. Die |Yeitung des Herrn Ed. Behm haben die Da⸗ was niſcht,“ und wenn fie den Zuſammenhang loko 29,50, per Dezember 29,50, per Mai 29,25. Ermordung des Generals Seliverstow und in 
Seh. Leiche des verſtorbenen Königs wurde, nachdem men Fräulein Richter und Fräulein Wob⸗ nicht finden konnten: „Dat was gruſam witlüftig Amſterdam, 24. November, Nachmittags 4 Folge der polizeilichen Anzeigen aus Paris wur- 
115 die Einbalſamirung erfolgt war, in der Admirals-⸗ bermin, ſowie einige Schülerinnen der Frau oder gefährlich gelehrt.“ Predigten, die gar viel Uhr. Baacazinn 56,25 den hier und in den Provinzen zahlreiche Ver⸗ 
158 Uniform aufgebahrt. Die Ueberführung nach Schröder Chaloupka ihre Mitwirkung zugeſagt von irdiſchen Dingen ohne Beziehung auf das Amſterdam, 24. November. Java ⸗ſhaft A den die hier⸗ 
l dem Haag wird wahrſcheinlich Ende dieſer Woche * Dem Fleiſchermeiſter Robert Luchs Reich Gottes handelten, nannten ſie „ein Ver: Naffee good ordinary 58,50. ann uch . 0 
. über Amſterdam erfolgen. aus Neumark i. P. find in der Nacht zum tellſel“ (Erzählung). Das Lob der Predigt be: ſelbſt unlängſt verurtheilten Nihiliſten neuen 
Br Haag. 24. November. (W. T. B.) Wie 22. d. M. auf dem Wege nach hier von feinem |ftand darin, wenn fie fagten: „Dat was Antwerpen, 24. November, Nachmittags. Verhören unterworfen. 
nunmehr beſtimmt iſt, wird die Leiche des Königs Planwagen zwei halbe Schweine im Werthe von Gottswurt.“ Getreidemarkt. Weizen fell. — Rog⸗ Petersburg, 24. November. Die verbrei- 
am Montag, den 1. Dezember, Vormittags 11¼ [60 Mark geſtohlen worden. Die Diebe find un⸗ — Sie iſt nicht ſchadenfroh.) „Hör' einmal, gen behauptet. — daler behauptet. — * FEN r > 
Uhr, mittels Sonderzuges nach der Reſidenz bemerkt damit entkommen. — 1 75 Abend des Mama, da iſt ein Kind in ein Sanvloch gefallen; Ger ſte ruhig. teten Gerüchte über ziemlich eruſte Meinungs- 
überführt werden. Die Königin und die Königin⸗ 22. d. M. find dem Arbeiter Wilhelm Leo⸗ alle Kinder haben darlber gelacht, nur ich nicht 4 Antwerpen, 24. November, Nachmittags 2 verſchiedenheiten zwiſchen dem Finanzminiſter 
5 9 Mutter werden an demſelben Tage, Vormittags pold von ſeinem Wagen, am Roßmarkt haltend, — „Warum denn nicht, mein Herzchen 9⁴.— „Ich Uhr 15 Minuten. etroleummarkt. Wiſchnegradsky und dem Miniſter der Wegebauten, 
10°, Uhr, bier ankommen. Am Sonnabend, 29.6 Ringe Blumen Bleidraht entwendet worden. war das Kind, das hineinfiel, Mama!“ (Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß lote Hibbenet, finden in wohlunterrichten Kreiſen eine 
r November, wird in dem großen Saale des Geſtern Abend iſt der Steueramtsdiätar Ei zrt. 18 bez. und B, per November — bez., 16 Beſtäti Die Di ſind — 
ger Schloſſes Loo ein Trauergottesdienſt ftattfinden. |ILje, der auf einem englifchen Dampfer, an der =. in Furchtſamer.) Nachtwächter „Hört, B., per Dezember — bez, 16 B., per ga⸗ eſtätigung. Die Differenzen find wegen der vom 
1 Haag, 24. November. (W. T. B.) Die Zementfabrik liegend, Nachtwache hatte, über Bord Sir en abt 7 5 ſagen: . er nuär⸗März — bez., 16,25 ©. Feſt 2 Finanzminiſter geplanten Reviſton der Eiſenbahn⸗ 
} gefallen und ertrunken. zweie g'ſchlagen!“ — Stimme aus dem Wirths⸗ tarife entſtanden. Die Poſition des Finanzminiſters 


Rob“⸗iſt indeſſen gegenwärtig eine ſo feſte und der 
88% ruh., leto 33,00 Kaiſer bringt ein fo unbegrenztes Vertrauen ent⸗ 


gegen, daß eine Erſchütterung ſeiner Stellung 
kaum denkbar iſt. 


Frieden und Wohlfahrt beſchieden. Die Krone 
gehe nunmehr auf ihre Tochter Wilhelmine über. 
Möge ihr Thron in der Treue und Ergebenheit 
des niederländiſchen Volkes für das Haus Ora⸗ 

nien eine kräftige Stütze finden! Möge der All⸗ 
mächtige die Gebete für die neue Königin 


f r = - — anche 36,25, . Be dr 0 
pfer „California“ der Hamburg ⸗Amerikaniſchen Paris, 24. November, Nachmittags. e⸗ e : ; 

wirthe, beſonders derjenigen der öſtlichen Pros PactelfahrtAktien⸗Geſell haft iſt, von Hamburg treidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen 5 ä e 
vinzen, über den häufig vorkommenden Vertrags- kommend, geſtern Vormittag um 10 Uhr in New- ruh., per November 25,80, per Dezember 25,70, Wes g : 
bruch der ländlichen Arbeiter mehr und 8 zu vork eingetroffen. per Jauuar⸗April 25,80, per März⸗Juni 26,10. ſcher Lymphe. Die dadurch erzielte gute Wirkung 


und erheiſcheu dringend baldige Abhülfe. er 24. November. Der . behauptet, per November 16,70, per hält an. 


ork, 24. November. Ein Arzt in 
— Bekanntlich nehmen die Klagen der Land⸗ 1 0 f 


# 


Mittwoch, 26. Nov., Abends 8½ Uhr: 
Volksverſammlung in Berlin, Fried- 3 
richſtraße 112, Tonhalle. 

„Die bochfirchlich-Fonferva: | © 
tive Bewegung zur ſogen. 
Selbſtſtändigkeit u. Freiheit 
unfrer evang. Landeskirche 
führt zum Katholicismus u. 
zur Sectirerei“. 5 
Paſtor Th. de le Roi aus Fürſtenberg a O. 
... TEL REES 


Fertige Unterkleider und Strumpfwaaren aller Art 


für Damen, Herren und Kinder, ſowie 


Flanelle, Friſaden, gerauhte Piqués, Parchende u. Strickwollen 


empfehle ich in nur beſten Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen, darunter folgende Artikel als Gelegenheitskauf: 


2 
2 — 5 


tb Fertige Flanell⸗Beinkleider mit Handlanguette Fertige Parchend⸗Beinkleider mit farbigen Litzen 

Offene St . für Kinder von 2 Jahren per Stück 75 Pfg.] für Kinder von 2 Jahren per Stück 50 Pfg. 
Münnich. für Kinder von 3 bis 4 Jahren „ fur Kinder von 3 bis 4 Jahren „ 

är d für N von 5 + 2 389755 un 110 1 5 A von 5 er 5 5 r 

— — — nn für Kinder von 7 bis ahren Herz ür Kinder von 7 bis ahren ö a! 
Zwei vorzügliche Kutſcher für Kin er von 9 bis 10 Jahren „ „ 125 „ f für Kinder von 9 bis 10 Jahren n Ne 


für junge Mädchen v. 11 bis 12 Jahren „ „ 135 „ für junge Mädchen v. 11 bis 12 Jahren „ „ 90 „ 
für junge Mädchen v. 13 bie 14 Jahren „ „ 160 „für junge Mädchen v. 13 bis 14 Jahren „ „ 100 „ 
für Damen 75 em lang „ „ẽ 175 „[für Damen 75 em lang TAN 
für Damen 85 em lang „ „ 200 „ für Damen 85 em lang 5 „ | 
für Damen 90 em lang 5 2 fir Dam Damen 90 em lang 5 3, 


Bunte Nachtiacken s Weiße Nachtjacken Hand: 
Schürzen für Kinder per Stück von 40 Pf. an. machtrödcche u von gerauhtem guten Pique vollkommen ſchuhe 
für Damen] für Damen per Stück o. Mk. 1,25 an.] in 3 verſchiedenen Größen und in eigener, groß per Stück Mk. 1,30. mit Leder⸗ 


werden für gräfliche Herrſchaft auf dem Lande in 
Oberſchleſien zu guter und dauernder Stellung ge⸗ 
ſucht. Bewerbungen unter Beifügung von Atteſten und 
Photographie unter Ki. S. L. ſchleunigſt an die Exp. 
ds. Bl. Kirchplatz 3, einzuſenden. 


1 Schneidergeſelle 


erhält dauernde Beſchäftigung nach außerhalb. Näheres f 
durch J. Johannis Engel, Schuhſtraße 5. 8 
Ein tüchtiger Schneidergefelle auf Woche (Lagerarb.) 
verlangt Bergſtr. 9, 3 Tr. l. 
Schneidergeſelle auf Woche verlangt 
Brunkow, Artillerieſtr. 3, Hof 1 Tr. 


f Ein Be mit guten Schulkenntniſſen Fr Geſtrickte ſauberer Arbeit aus weißen Pique’s Geſtrickte ſpitzen für 
—— F . | „Sumenkiehen a 
R. Grassmann, Auswahl. per Stück von Mark 2,50 an. ; i l per Stück von Mark 1,50 an. Farden. 


Kirchplatz 3—4. 


I nur k tüchtiger Schneidergeſelle auf nur gute Lager⸗ 
2 u, a verl. 8 ur 9.2.27; 


54 em breite Elſaſſer Hemdentuche 


Marke © 9 pr. Meter 33 Pf. in kleinen Stücken von 20 Meter Mk. 6,00, 


Weibliche. „1, „ 1 „ „ „ % 00, 
1 
„„ wee * ee, n 5 15 „ 1 5 „ „ „ 1 „ 2 „ 1 5,00, 
and und Maſchinennähterinnen auf Hoſen werde 5 

verlangt Hohenzollernſtr. 3, Hof links 3 Tr. 2 137 4 x 47 8 = r 20 RE 4305 

Köchin, Mädchen, 8 verlangt ſofort a. z. " 5 „ 1 . „ 5 was ” " n ‚vv, 

2. Januar. Fr. Liebenow. Krautmarkt 3. 4 „ E 19 „ „ 50 „ „ n „ „ 20 „ „ 9,60, 
Handnähterinnen, 2 5 auf Weſten, werden verlangt Cravatten „ „ = „ „ „ Oberhemden 


Burſcherſtraße 46, part. links. 


nach Maaß 


in den neueſten Sei⸗ . 
unter Garantie 


denſtoffen und d 4 | — 4 

rn Geranite Piques und Dam masses fr eee 
zu auffallend billigen in neuen hübſchen Streublümchen- und Fantaſie-Muſtern per Meter 50 Pf., 55 Pf., 60 Pf, 75 Pf., 90 Pf., eis; eee 
Preiſen u. in koloſſal Mk. 1,00, 1,20. vom Lager von 


großer Auswahl. — ä — . M. 2,75 an. 
Fertige Warpröcke Fertige Parchendröcke 


in dunkeln Farben mit Bordüre pr. St. M. 1,60, in vorzüglich ſchwerer Qualität 
in uni braun, eigene Arbeit „„ grau, und mode per Stück Mark 2,00, 
in unt roth, „ „ „ „ „ 2550. roth mit Bordüre „ „ „ 225. 


Tücht. Handnähterinnen auf Hoſen verl. Frauenſtr. 10, II. 
Ein ordentl. Mädchen, das waſchen kann, z. 2 Januar 
verlangt gr. Wollweberſtr. 20—21, 2 Tr. rechts. 
1 zuverläſſiges treues Mädchen f. Alles erhält a feine 
Stelle z. 1. Dezbr.? Fr. Giebeke, Schuhſtr. 6, v. III. 
Köchinnen, Hausmädchen, Mädchen f. Alles 0 au] 
Neujahr die beiten S Stellen. Be. — a 2 v. LI. 


“wohnungen 


König-Albertſtr. 17 Wis an den 


Charlottenftr, 3 ift e. 3 v. 255 Stab. 2 
37,50 % z. 1. Dezbr. z. vun. rn‘ : 1 5 di 
Werderſtr. 35 ind 1 8 
Weſtend, November er. Umſt. halb. noch 
2 Wohnungen preiswerth zu vermiethen. 

— Näheres daſ im Laden. 


aberes dal im Laden 
Kräutmarkt 1 3 Stuben nebſt Zubehör 1 Treppe 
065. 8 1. Januar 1891 für 30 6 zu vermiethen. 


Eigene Handarbeit in gehakten und geſtrickten Unterröcken, Kleidchen, 
Jäckchen, Schuhchen, Fäuſtel und Kopfhüllen. 


2 + 8 * 5 * 2 
„ww Tricotagen Kinder-Trirots Regenichirne 
Surf: ets, in größtem Sortiment für Damen und für das Alter von für Damen und Herren, 
et ert in Herren. 2 bis 3 Jahr. in Baumw. 50, in Wolle 1,45. in Zanella pr. Stück v. Mk. 1,2 5an, 
per Stü m ark an. Damen⸗Hemdchen von Mk. 0,90 an. 4 „ 5 „ „ „ 65, 25 1,60. in Gloria, „ „ „ 3,00 an. 
Specialitäten: Herren⸗Hemden „ „ b , b % „ 8 „ 1,80. Heinfeidene Hammonia⸗ 5 
Whalonia⸗Corſet Herren⸗-Hoſen x „ „ 1,35 „ 8 „ 9 1 „„ „ 1,00, „ „ 2,10. Schirme 
pr. Stück 5,50, Herren-Hoſen Jäger) RER) 2,00 7 10 „11 RER ” 1,20, 8 2,35. bei 2jähriger Garantie | 
Mikado⸗Corſet Herrem emden (Jäger) „ „ 1,15 „ 12 „13 „ „ „ 1,0, , „ 250. pr. Stück 16 Mark. i 
| 
| 


Wohnung zu vermiethen Oberwiek 42. 


1—ͤ—— Zn nn 2 nn Eu 2 
Wilhelmſtr. 23, 4 Tr. r., e. möbl. Zim. a. 1 o. 29er. z. vm. 
Eine frdl. Stube mit Möbeln iſt an 2 8 oder 
vermiethen Roſengarten 49, v. 1 Tr. r. 
1 Jg. Mann f. fr. Schlafſtelle Roſengarten 8, H. 4 Tr. 
1 Lg. A fr. Schlafſt. a done 4, 4 Tr. 


pr. Stück 6.25. 


e eee 
h Dermielßungen. 


1 Mann f. g. Schlafftelle Roſengarten 15 b. . 4 Tr. 


Ein anftändiges Mädchen findet billige Schlafitelle 
Breiteſtraße 6, Hinterhaus 1 Tr. 


Junge 4 Beute finden Schlafſtelle. 
Strehlow, Bogislapſtraße 4, 1 Tr. 
Eine leere zweifenſtrige Stube mit ſep. Eingang n 
1. Dezember zu verm. Mauerſtr. 4, 2 Tr. 


Mauerſtr. 4, 2 Tr. rechts iſt eine Stube Ait deln 
auch ohne, zu vermiethen. 
1 anft. junger Mann erhält freundl. Schlaf⸗Logis 
Bugenhagenſtr. 16, Hof 1 Tr. links. 
Ide anftändige Mädchen finden freundl. Schlafitelle 
Fuhrſtraße 10, Hof part. 


1 ordentl. . Mann 13 . Shlafft. Rofengarten l 


2 Leute finden eine freundl. Schlafſt. mit — — ' 
Ging U 20flheluſtr. 20, BIHt-Bad, 2b A 8 ie Elargarder 


21g. Leute f.g. Schlafſt. alte Falkenwalderſtr. 13, l. 5 8 Se i f et: Ni i e d * 1 la ge 


C. L. Geletneky. | 


1 

’ 
En en Neuheit! Patent-Rodiftioß in allen Farben. 
Noſßmarktſtraße 18. 


Ausjtechformen | 5 Leihhaus Srut *— tl Anklamer Torf, 


BETRETEN EEE, (Moritz Ephraim), für Bäcker ind gute Winter - Überzieher,|ichwer, a Tauſend 6 Mark frei Keller 
Lokale etc. > Ri ft 8—9 in vielfachen Muſtern empfiehlt Mäntel, Herren: und Damen- offerirt 0 
Fiſchmar = er; ; uhren Wäſche, Betten billig zu verk F. Rieck, Frauenth 
x 1 r or. 
Ein Boden zu vermiethen Krautmarkt I. grüne u. gelbe Tatatornfeife ad 0.20, 5 Pfd. 0,90, L. . 55 0 | E 3 N m 115 5 
„ (gut wohlriechend) T EEE Walter aun | 
bene ausge Qausf, I ab. 0,34. 5 Mb. 1,00, DEF: —— a offerirt 2 Rieck 5 . Ye eigsiperpafege Em { 
241 E. 22 575 3 * 5 „ „ P 0,25 „ 5 „4,1055 A 8 + ec q Frauent or. Große Auswahl. 
Mieths Ge ſuche. Er Saule e a a 920 7 5 2 900 . 5 Formulare V Sjähr. Garantie 2 


Gold. Damen-Amt. v. 25 % 

„ Herren⸗Rmt. v. 40 % 
Silb. Cylind.⸗Rmt. v. 17 46 
Nickel⸗Schlüſſel⸗Cyl⸗Uhr. v. 7,70. 
Regulatoren, 14 Tage gehend, 


” 


Bitte leſen Sie hier! 


u 
Arbeitsbefdheinigungen Am 15. November wird am Berliner Thor ein großer 
auf Grund des Invaliditäts- und Central⸗ Bazax für Herren-Artikel 


Glyc.⸗Abfall⸗ u. Toiletteſ. a „ („35 „ 5 
und ſämmtliche Waſchartikel zu Fabritpreiſen. 


ne Tleine Wohnung von 2 Shahen, Ranımer, 
Küche u. Zubehör in der A der Breitenſtr. wird 
zu miethen geſucht p. 1. Januar 1891. Näheres 28 goldene und ſilb. Medaillen und Diplome. 


Wr 


R (ef neu eröffnet, in dem man folgende Artikel rößter 

1 — = — Ks e . N 1 erk 0 Altere verſicherungs Geſetzes find Auswahl, elegant, gut — was die ie / N 5 we Alia 
N eee 2 g 6 & zu haben in iſt, ſehr billig kaufen wird, z. B. — — Binde a 
, Winter⸗lleb f MNRüſttaue, Str ge, Waſchleinen, Bindf. empf. 
ge fe 90 Boogie Maur 4 Grpuefion, R. Grassmanm's rad es Sit Ste, R. Wernieke, Scilermfir., gr. Wollweberſtr. 39. 
dolin’, Fromme ocken, Himmelsſtimmen, > “ en „Strümpfe, . 

Ver an L. Caſta netten, Har enſpiel ꝛc. apierhandlun Wollene Wäſche, Schlipſe, Halstücher, 

0 Harf — 4 0 Sued 9 8 Schirme, Röcke, Die beſten Kohlenanzänder 

hemiſetts, Kragen, Filz⸗ und Lederſchuhe. in Packeten a 20 großen Stücken a Packet 0,29 (6 


Spielboſen 


Maß. Spiegel, eif. Schmortopf, u. ittelgr. 5 JtñBLV᷑ Uittts, n ts] Ver darin etwas braucht, ſpart viel Geld, wenn er Packete für 1,00) empfiehlt 
ut je gel, eif 9 3 2 2 0 ſpielend; Ane een = Wicgenpferd s (Holz, Puppenw., Puppenstube, gute ſes bei uns kauft. Drogerie Max Schütze, 
nr falten Füßen leidet, benuge die ſich bewährt Sr 5 Ha abe ra d . Gaänzlicher I. Domſtraße 20. 
umenvaſen, Zigarren Etuis, Tabaksdoſen. Ar⸗ J 
Loofahſohlen, 3 a Biergläſer, Stühle ꝛc. Alles Warz enmittel X u 9 v pP r k N u Carlsbader Miſchung 
welche in jeder Größe auf Lager hält die 10 Liane bea et geen e ne den = a Pfd. 1,60 Mk. 
7 1 N * 2 > > * — — — 

Drogerie Wax Schütze enn ene 2. 5 Tagen zweifellos (u F b en von Gold: Silber: Korallen: und ungebr. grüner Java⸗Kaffee 

kl. Domſtraße 20. J. H. Heller, Bern (Schweiz). Hühneraugenmittel, Granatwaaren wegen Aufgabe a Pfd. 1,30 Mk. 


derſelben zu und unterm Fabrikpreiſe. ’ a 
ſcher und ſchnell wirkend (a Fl. 60 5), : Dr. Lutze's praͤm. Geſundheits⸗ 
z Idiaton, BR Walter Kusanke, a. Kaffe fung 


beſtes Mittel t d 
Jahunelſc nic a) a Fl. 28 Aud 60 Nr. 1 Königsthorpaſſage Nr. 1. a Pack 20 Pf, 5 Pack 90 Pf. 


K» TTT. Nur direkter Bazug aid Echtheit; illu⸗ 
Mil: tar» Bieler ſtrirte Preisliſten ſende franko. 
für Infanterie und Kavallerie ohne Köpfe, prachvoll, 


FFC TTT 
Probebild auf Wunſch, empfiehlt billigſt . 
L.. eg Hofgeismar. Aecht. Créme Simon, 


Br werden gern neh 


8 * . sroftbalfaın aß (Bitte genau auf Firma zu achten.) ' ‘ 
um RH-A el. „ Puder Simon, er Seo CT Mexican. Honig 
Neueſte Pariſer Spezialitäten empfiehlt in ys Savon Simon, Frsſtticl wirt auch bei offenen Ekel en hugel-Kalfeebrenner a Pfd. 0, 0 5 


bekannter Güte Magdeburger Patent- ausgezeichnete Präparate zur Erzielung eines weichen 
Gummiwnnarenfabrik Magde- und zarten Teints, empfiehlt 


burg. (B d d $ t = * 22 
2 2 9 1 dae iskret) Spezial-Preisliſte gegen Parfümerie Max Schütze, 


mit beſtem S0 ge 25 u. 50 H empfiehlt die jeder Grö it bez I pr 
Georgen-Apotheke dh fir ade Bitten. Julius Wartenberg, 
Adolf Spinner, Offenburg (Baden). Pöligerfir. 99, Ecke der Kantſtr. 


F. Kronthal & Söhne. 


Möbelfabriken mit Dampfbetrieb, 


‚ Breiteſtraße 17. 
u Gegründet 1832. 
17 Die bedeutenden Erfolge, welche unſer Engros⸗ 


Gustav 


Kleine Domstrasse. 


85 u. Export⸗Geſchäft, jetzt 600 Arbeiter beſchäf⸗ 
5 tigend, nicht nur in Deutſchland, auch in über⸗ 
7 ſeeiſchen Ländern errungen hat, beſtimmen uns, 
dem Detailgeſchäft, das durch ſeine ſtreng reellen 
1 Grundſätze und ſein koulantes Entgegenkommen 
eine Höhe erreichte, auf der uns zu halten unſer 
eifrigſtes Beſtreben fein wird, eine noch be⸗ 
deutend größere Ausdehnung zu geben, und 
haben wir deshalb unſere Magazine mit allen 
* nur erdenklichen Neuheiten verſehen, die die Möbel⸗ 
. Branche bietet 
n Ohne Ueberhebung können wir des⸗ 


halb dreiſt behaupten, daß eine der⸗ 


Special 


ür 


ei artig reiche Auswahl ſelbſt in keinem 
We Berliner Möbelgeſchäft zu finden ift, 
12 und bitten wir die geehrten Herrſchaften, 
1 bei eintretendem Bedarf, bevor ſie ſich 
4 an eine Berliner Firma wenden, 


z unjeren Magazinen die Ehre des M = 5 
Beſuches zu Theil werden zu laſſen. 
5 Aus unſerem Ausſtattungs⸗Katalog: 

2 Einrichtung Nr. 2 für 4 800. 
Gutes Zimmer in Nußbaum oder Mahagoni: 
1 Sopha, 2 Fauteuils mit ff. Plüſch⸗ 

De et ee de 
1 Sophatiſch mit Stegverbindung 5 
1 gr. Trumeau mit Säulen und Stufe „ 
1 Salonſchrank mit euivre poli oder 
4 
1 


est 


franco an Jedermann. 


Nickelbeſchlägen „ 
Rohrlehnſtühle mit Muſcheln „ 
Wohnzimmer in Nußbaum: 
bequemer Herren-Divan mit gutem 
Foo er. 
gr. Ausziehtiſch 


1 F 
1 hoher Spiegel mit Schränkchen . „ Ich verſende an Jedermann, der ſich per Poſtkarte meine Collection beſtellt, frauko eine 
nf 188. reichhaltige Auswahl der neueſten Muſter für Herrenanzüge, Ueberzieher, Joppen und Regen⸗ 
1 Kleiderſchrank mit euivre poli Beſchl. „ 45. mäntel, ferner Proben von Jagdſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Feuerwehrtuchen, Billard⸗ 
1 Nähtiſch . do do. 8, Chaiſen⸗ und Livree⸗Tuchen ꝛc. ꝛc. und liefere nach ganz Nord⸗ und Süddeutſchland Alles franko 


— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muſtergetreue Waare. 


Zu 2 Mark 30 Pfg. 


5 Schlafzimmer: 
2 hohe Bettſtellen, Erlenholz, nußbaum 
polirt, mit guten Sprungfederma⸗ 


tragen und Keilkiſſen. . 4% 108. Stoffe — Zwirnbuxkin — Er 
1 8 1 xkin zu einer dauerhaften Hoſe, 
nußbaum 5 5 mit Marmor en klein karriert, glatt und geftreift. 


o. BER 
„ Maäccheſchrank mit cuivre poli „ 
„ . 


Zu 1 Mark 30 Pfg. 


— — 1 —— 


üche: Stoffe Lederbuxki i 

Re S — kin — zu einem ſchweren, guten 
90 See N A 21 Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben. 

2 cel 


000. 
Einrichtungen von Ab 400 bis 30,000. 
Unbedingte Garantie, ug 


Möbelſtoffe, Teppiche zu Fabrikpreiſen. 
Ohne Konkurrenz hinſichtlich billiger Preiſe 
für reelle Möbel. 


S. Kronthal & Söhne. 


Gegründet 1832. 


Prämiirt mit der großen goldenen Medaille. 
Breiteſtraße 17, im eigenen Geſchäftshauſe. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 


Stoffe — Prefident — zu einem modernen, guten Ueber⸗ 
zieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 7 Mark 30 Pfg. 


Stoff — Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ 
anzug, modern karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 3 Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauer⸗ 
haften guten Joppe in gran, braun, froſchgrün ꝛc. ꝛc. 


46 
A 


Zu 5 Mark 50 Pfg. 


28 
2 
82 
BIS 
59 
ad 
82 
A 
NV. 
nr 
3 


25 


82 


g p. St. vorräthig. 


Augsburg. 


Genfer Damen- 


8 —— — 75 Stoffe — Velour⸗Buxkin — zu einem modernen, guten 

Sc | 9% Anzug in hellen und dunkeln Farben, karriert, glatt 

Ag | . 85 s und geſtreift. 

„ ll Messcke &91 = 

“Su Em Bl Zu 5 Mark. 

| uwelier 1 Stoffe — ſchwarzes Tuch — zu einem guten ſchwarzen 

= | e 16 3 5 ff 13 & a, 9 13 

DI ‚empfieh :y | — 

88 | Juwelen, Gold-, Silber-, 0 ER Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen, Burkins, Cheviots und 
85 | Korallen- und Grandt- 39 Kammgarnſtoffen von den billigſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 

n Ammerbacher, Fahrik-Depoi 
5 Trauringe von 26 Mk. 5 2 mmerbac er, anrik- 0 D 

> 4 ) 5 


L 
* 


und 


DEN > 
+ Herren -Uhren. 28 
85 Reparaturen billig. & Es wenn re an gu 


5 


FR 
% 


| Sonntags bisj6 Uhr Abends 


ee | Guy l Hoppe, Tiſhlermeiſter, acc 
. Werkſtatt für 


Delicate Gänſebrüſte und Keule 
mit und ohne Knochen, Gänſe⸗Pökel⸗ 
fleiſeh und Gänſeſchmalz 


offerirt 
Otto Borgmann. 
Fernſprecher 284. 


Die rühmlichſt bekannte 


Leber⸗ und Blutwurſt 


erhalte ich jetzt n größeren Quantitäten und empfehle 
dieſelbe geneigter Beachtung. 


Otto Borgmann. 
Lachs ſchinken, Schinkenwurſt, 
Weſtphäl. n. Pomm. Cervelat⸗ 
wurſt, Salami⸗ und Mettwurſt 


in bekannter Güte offerirt 
Otto Borgmann. 
Zwei alte, ſeine 


Violinen 


zu nur % 50 und % 80 zu verkaufen. Offerten unt. 
G. P. in der Exped. ds. Bl., Kirchplatz 3. 


Magdeb. Sauerkohl, 
neue Salz⸗ und Pfeffergurken 


offerirt 


2 


Bau: und Laden Einrichtungen. 
Gegründet 1878. 


J. L. Rex 


(früher Jägerstrasse 49/50. 


Thee's neuester Ernte. 


Pf: Mk 00, 4 
Soehne 50, uno, SAU. 


Moninz Congo 20'608” w 

Melange 8 und Pecco) a Pfund Mk. 4, 00, 

Thee-Grus a Pfund Mk, 2,00, 2,40 und 3,00. 

Ferner: Indische Thee's, sowie Indisch-chine- 
sische Mischungen e 40 290 5% 


3,00, 4,00 und 6,00. 
Ausführliche Preislisten meiner sämmtliehen Theesorten wie 
Muster jederzeit franeo und gratis. 


Niederlagen in den meisten Städten Deutsehlands. 


Berlin W. 
Leipzigerſtr. 
Nr. 22 


Berlin W., 
Leipzigerſtr. 
Nr. 22 


in plombier'c ı 
Packet 
a Yu, / ½1 Pfund 
mit meiner Firma 
und Preis 
versehen, 


2,50, 3,00, 


ebenfalls in 
Packeten a ½, ½, 
1/, Pfund mit Firma 
und Preis vergehen, 


Otto Borgmann. 
Prima deutſehen 


= Schuweizer⸗Küſe = 


pr Pfd. 80 „ empfiehlt 


Git Winkel, 


Breiteſtraße 11. 
Eſchenſtammknüppel 
offerirt billig 
F. Rieck, Frauenthor. 
Elſen⸗Nutzholz 
für Pantoffelmacher offerirt billig 
F. Rieck. Frauenthor. 


Gummiſchuhe, 
Regenſchirme 


in guter Qualität zu billigen 
Preiſen empfieblt 


Joh. Wilh. Becker A. May Nacht. 


Kex’sche Thees oferirt die Pelikan-A potheke, Reifsehlägerstr. 6. 


Paprnstr. 


Pnpensir. 


Teppiche 


Bettvorlagen — Angorafelle — Läuferstoffe 
Tischdecken — Linoleum (Korkteppich) 


Wachstuche — Rouleaux — Ledertuche 


empfehlen in größter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen am 
Platze die Tapeten-Fabrik von 


Gutmacher & Co. 


Papenstr. Papenstr. 


STETTIN. 


für Haus- und Kücheneinrichtungen. 


Teufel, berühmtes Werk von Le Sage, 3) Eine Ge⸗ 


Regel, 


Ecke der Rossmarktstr. 
Geschäft 


Lampen und Beleuchtungs-Hegenstände. 
Grösstes Lager in Kron euchtern, Wandleuchten, 


Grosser Bazar 
für Hochzeits- u. Gelegenheits- Geschenke. 


Armienchtern, Am: eln, Tisch- und Mängelampen. 


a Z in 


u 7 Fr 1) Schiller Halle, Gedank enCchag aus Schiller 
Für Bücherfr eunde! e und Seien 620 Seiten groß Oktav, 2) Beinrich 
Intereſſante Werke und Schriften eine und die Frauen mit Porträts, zuſ. nur 4 M. 


Caſanova's Memoiren, beſte deutſche vollſtändigſte 
zn den allerbilligſten Preiſen!! 


Ausgabe in 17 Oktavbänden nur 15 M. — Mathilde, 
2 oder Memoiren e. jungen Frau, 4 Bände gr. Okt. 4% 
Garantie für komplet! und fehlerfrei!!! 2 A. e den für 2222 
Brockhaus größtes Konverſatious Lexikon, 11 Ausgabe. ändchen für nur 6.44 — Eguptiſche Ge⸗ 
vorvorletzte Aud volt von A3 in 15 großen ſtarken heimniſſe, 4 Theile mit über 1200 bewährten Webei = 
Bänden geb., ſtatt 120 4 antiqu. für nur 30 u. Sympathiemitteln, 4 (ſelten). — Geſchichten und 
(ranko in 4 Bott deter 32 %) Brockhaus Konver.] Euthüllungen der ganzen d Freimaurerei vom Ur⸗ 
ſations⸗Lexicon, 8. Aufl., vollſtändig von A— 3, in 121 ſprung bis zur Gegenwart. Sitten, Gebräuche dc. greß 
großen Bänden gebunden, ſtatt Ladenpreis 80 % auti⸗ Oktav, ſtatt 12 M. nur 4 M. — Die Welt der 
quariſch für nur 12 % 50 (Franko in 3 Poſtpacketen für | Boögel, die Prachtausgabe von Michelet, mit hunderten 
14 A) — Pierer's Konberſations⸗Lexikon, 4. Aufl. Abbildungen, elegant ausgeſtattet, großes Format, 
in 19 großen ſtarken Bänden gebunden, Ladenpreis 140%, nur 4 % 50. — Die Geheimniſſe von Berlin. 
autiquariſch für 25.4 50 (franko in 5 Poſtpacketen 28.4). Berlins berühmte und berüchtigte Häuſer, in 2 großen 
1), Göthe's Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 ſtarken Bänden, nur 4 % 50 H. — 1) Schlöſſing 
Bänden, Klaſſiker⸗Format, in eleganten Einbänden mit Handelskorreſpondenz in 6 Sprachen, 2) Hogarth's 58 
Vergoldung gebunden, 2) Fürſt Bismarck, ſein Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. zuſ. 3 % 
Leben und Wirken von Brachvogel, mit Portr., 1) Vor den Kouliſſen, Intereſſantes aus dem Theater⸗ 
3) Auswanderer⸗ und Anſiedlerleben in Braſilien, leben mit 44 Porträts, 2) Hamburger Theater⸗De⸗ 
Landes- uud Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ kameron (ſehr intereffant), beides zuſammen um 
tafeln in Ton⸗ und Farbendruck, größtes Oktav⸗Format, + M. 50. — Atlas des Bauwesens mit ca. 500 
Ale 8 Werke zuſammen nur 9 % — Aus allen Welt⸗ Abbildungen, Quer⸗Quart, 4 M. Botaniſcher Bilder⸗ 
theilen, illuſtrirte Länder⸗ und Völkerkunde der be Atlas mit ca 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 
liebteſten Schriftſteller, ca 400 doppelſpaltige Seiten Quart, nur 4 M. 50. — goologifher Bilder⸗Altas m. 
ſtark, dar groß Oktav mit <a. Ber 100 Bildern 860 Abbildungen nebſt Tert, dv. Dr. C. Vogt, 
und Karten Quart, nur 4 M. 50. — 1) Shakeſpeare's groß Quer⸗Quart nur 5M — English Navels, 
zämmtliche Werke, die illuſtrirte u deutiche Ausgabe, is Bände intereſſante engliſche Original Romane. 
4 Okt wbände, mit ca. ger 30 Illustrationen, ſtatt 18 % nur 4 AM 50 . Der Däniſche 
elegant gebunden, 2) Triſtan Schandi's Leben und Mei⸗ Hof, 7 große Octavbände, ſtatt 30 M. nur 8 M. (ſehr 
nungen, berühmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Ein ſelten). 1) Leſſing's ſämmtliche poetiſche und dramatiſche 
intereſſanter Roman d. Bulwer, alle 8 Werke zuſammen Werke, elegant gebunden, 2 Immermaun' Dramen, 
m. 4 A 1) Briefe aus der Hölle, ſenſationelles Oktav Auegabe, 3) Spinoza's Syſtem der Philosophie 
Werk in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant gebunden, in Oktap⸗Ausg, alle 3 Werke zuſam nen 4% 50, — 
Beide zuſammen 4 M. 50. — 1) Dr. Zimmer Geſchichte Julius Cäſars vom Kaiſer Napoleon III. 
mann’s Naturwunder und Reich der Luft mit Illu⸗ deutſche Pr. Ausg. in 2 großen ſtarken Bänden, ftatt 
trationen, gr. Oktav, 2) Bilder aus der Völkerkunde, 21 % für 5 % — 24 Bände intereſſ. vorzüglicher 
mit 96 Abbildungen, groß Oktav, beide Werke zu- Romane 2c. bedeutender Schriftſteller, ſtatt Ladenpreis 
ſammen 4. 50. Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, ca. 70 Al, für nur 9 A, 10 Bände do. nur 
mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht, Salon⸗ 4 % 50. — Das 6te und ite Buch Moſes. 
Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 % — Das deutſche Geheimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt magiſch Geiſter 
Dichter⸗Album der beiten Dichter in Salon⸗Pracht⸗ kunſt, nach einer alten Handſchrift, deutſch, mit vielen 
mit a nur 3 Ak — ichte der Abbildungen, ſammt wichtigen Anhang nur 6 
Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da (Intereſſante Kuriosität.) — Die Krie 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt., mit den 
Kunſtblättern nur 4% 50. — 1) Heine s ſämmtl Werke, 


se Frank⸗ 
reichs gegen Deutſchland ſeit 2 Jahrhunderten, das — 
berühmte Werk von Wickede, in 3 Oktavbänden, ſtatt 
12 Bände, in eleg. Einbänden, 2) Italieniſche Dichter⸗ 15 % nur 4 % 50. — Dresdener Gemälde: 
und Künſtler⸗Profile, gr. Oktav, 3) E. T. H. Hoff. Gallerie 25 Meiſterwerke, größtes Oktzp in Pracht 
mann's berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile, alle Mappe mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſche 
3 Werke zuſ nur 9./ — Anatomiſcher Bilder⸗Atlas Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen, größtes 
mit 138 Abbild., nebſt vollft. Beſchreibung größt. Quer Oktav mit hunderten Illuſtrationen für 3 % 50. — 
Quart⸗Format, nur 4 M. 50. — Leſſing's Leben und Raphael⸗Gallerie, 25 Meisterwerke Raphaels 5 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oftavb., ſtatt 14 % Octav in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 % — 


für nur 4 % 50. — Waſhington Irving's ausgew. Jugendſchriſie u-Ausnerkanf. 


Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ e 80 N 

haufen = 15 gt tatt = 5 nur 4 4650, 2 1) Grimm's Märchenbuch mit den Farbendrus⸗ 

1) Pand- und Hausid rthſchaft von Dr. Hamm, bildern, elegant, 2) Ein Bilderbüchlein, 3) Bunte We 

mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, 2) Der 1889, die intereſſanteſten Erzählungen, Gedichte Liede 
immergarten, vollſtändige Anleitung mit ſ ehr vielem ꝛc., reizend illuſtrirt, groß Format, Alle 3 zuſammen 
lluſtrationen, eleg. kartonnirt. Beide auf. nur 3 4650, — nur 2 Mk. — 1) Coopers Lederſtrumpf⸗Erzählungen, | 

1) Aus Deutſchlands großer Kaiſerzeit. Band I u. II, Laden⸗ Indianergeſchichten mit Farbendruckbildern, elegant, 2) | 

preis 6 % ) Naturgeſchichtlicher Bilder⸗Atlas aller Aus der Kaiferzeit, Lebensbilder deutſcher Kaiſer, Band 1 6 

Reiche, mit ca. 1000 Abbildungen, Quer⸗Quart, Beides u 2, Lader preis 6 , beide zuſammen nur 3 % — 

zuſ. nur 3 M. 50. — 1) Saphir's humoriſtiſche Werke, — 1 Nordpolfahrten von den älteſten Zeiten bis Ge⸗ 

in 4 Bänden, in eleg. Einbänden, 2) Jeſuitenumtriebe, genwart, illuſtrirt, 2) Des Jugendfreundes Erzählungen, 

berühmtes Werk v. Wenzel, gr. Okt. B. Werkezuſ. 6M. — mit folorirten Bildern. 3) 1001 Nacht, mit kolorirten 

1001 Nacht, die große Pracht⸗Ausgabe mit Bildern, elegant, Alle 3 zuſammen nur 3 % — 1) 

Bildern, Quartformat im ſchönſten Prachteinband mit Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur, 

Ver zoldung um 8 1 — Paul de Kock's humoriſtiſche 256 Seiten Oktav, mit Landſchaftsbildern. 2) Das 

Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile Klaſſiker⸗ Mineralienbuch mit Abbildungen, 3) die Wunder des 

Format, mit Bildern, nur 9 1 — 1) Die Schönheit Himmels ꝛc. m.t kolorirt. Bild, Alle 3 zuſamm. nur 


der Frau mit Illustrationen, 2) Der Menſch und ſein A — 1 
Muſik im Haufe! 


Geſchlecht, Beides zuſ. 3 M. — 1) Geheimbuch der 
Eh“, 2) Der Haus⸗ und Selbſt⸗Arzt mit , geb., 8 pa J 

eſch 433 Piecen für Piano 
zufammen für nur 10 Mark!! 


roß Oktav, beides zuſammen 3 M. — Geſchichte der 
Hevofntiong-Jahre v. 1848 an. Eine umfaſſende ge- 
600 der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 
100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 


ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten größtes 
ee Se 924 ee ehe 
riſto, avbände, — ue 5 a 
Ver Die ie, Du Piano nebſt Text. 
41 berühmte Kompositionen von Schumann „ 
14 brillante Konzertſtücke von Chopin, Rubinſtein, 


intereſſantes Werk, 312 Seiten, gr. Oktav. 2 % 50, 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 
eber 2c. 0 
18 brillante Salouſtücke von Schubert, Mendel⸗ 
ſohn, Tschaikowsky ꝛc. ꝛc. 


Advokaten. Beide Werke in groß Oktav zuſammen 
4 A — 1) Boccaccio, Decameron. die ſchöne Aus⸗ 

18 Lieblingsſtücke von Mozart Beethoven, Weber 
A., ſowie aus Opern ıc. 


gabe in gr. Oktav, 2) Der Hochſtapler, Sittengemälde, 

zus. 3 M. Aus Rußland, 1) der ruſſiſche Nihilis⸗ 
u. ern X. 

Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ 

Ausgaben, in 6 häßſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 


mus, 2) Myſterien, Aufzeichnungen eines ehe 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


maligen Nihiliſten, 2 Bände Oktav, nur 3 
50 
zuſammen für 10 Mark. 


Ab 

.. (Hodintereffant.) Adrian Balbi's 
Allgemei e ausführliche Erdbeſchreibung, das 

Ferner liefere 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten 

(als Flere:maus, Boccaccio, ſchöne Helena, Orpheus, 


mößte derartige geogr Werk, in 2 großen ſtarken 

Bänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20 % nur 5% — 

Grazien⸗Album, 25 photogr. Lichtdruckbilder in groß 

Okt., in eleg. Mappe m. Vergoldung 5 Mk. — 1) Frauen⸗ 

kniffe, Erfahrungen eines Noucs, 2) Der Frauen⸗ 5 

ſpiegel gr. Okt., beides zuſ. 3 M. — Ueber Land und Carmen laſtiger Krieg u. ſ. w), in Auszügen, Fanta⸗ 
fin Potpourris c für Piano alle 30 Oye⸗ 
retten in groß Quart, zuſammen nur 6 % — Strauß 
Album, 100 der beliebteſten Tänze von Johaun 
Strauß fir Plano in groß Quart, Br alle 100 zu⸗ 
ſammen nur 6 % u Die 50 Operetten und 

100 Strauß ſche Tänze zuſammen 10 % mt 

— 30 große Opern, Potpourris für Piano in 5 

Album, groß Ouart, nur 4 % 50. 

Geſchäft prinzip ſeit 32 Jahren: Jeder Auftrag 


wird rofort in guten, fehlerfrelen Exemplaren prompt 
expedirt von der Export⸗ Buchhandlung von 


= 


Meer pr. vollſtändiger Band in größtem Format 3 % — 
Gartenlaube pr. vollſtändiger Jahrgang, in groß 
Quart. 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000den Illuſtra⸗ 
tionen, pr. vollſtändiger Band in Quart, 2) Anek⸗ 
doten⸗Lexikon, beides zuſammen 3 A 50. — Marie 
Sophie Schwartz beliebte Romane, 42 Bände, Klaſſiker⸗ 
Format nur 4% 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 
die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in 
reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Der hinkende 


dichtſammlung elegant gebunden mit Goldſchnitt, 4) Die 


Jahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 
niſſe ꝛc., hochintereſſant von Dr. Bernſtein. 85 J. D. p olack in Hamburg. 
Ale Vier Werke zuf. nur 9 M. — 1) Körner's Im eigenen Haufe: Gänſemarkt 30 —81. 


ſämmtliche Werke, elegant gebunden, 2) Becker 's Ge⸗ Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des | 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, Betrages. Bücher und Muſikalten find überall zoll⸗ 
eleg. gebunden, beide Werke zuſammen nur 4% 50. — und ſteuerfrei. 


aten 100. Gebrüder a wWron, 
erbitte Aufträge für ihre | 
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei 
als: Moſtſtäbe, Formmaſchinenguß, Gußſtücke eder Größe | 


in Eifen und Metall. 


Maſchinenbruch, 


altes Gußeiſen und Metalle werden immer gekauft. 


ſtraße 13, 


